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FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

 Darmstädter Str. 50 
64331 Weiterstadt 
 

Tel.:  06150-186-700 
Mail: vertrieb1@jelinek.de 

Wir verkaufen: 
 

Computer, Drucker, Netzwerke 
und bieten vor-Ort Service an 

 

Wir reparieren: 
Notebooks, PC, Drucker, Plotter 

und Netzwerke 
 

Wir bieten: 

Wartung, Fernwartung und Serviceverträge 

PC ab: 250 € 
 

Notebooks ab: 299 
Toner 

 

Tintenpatronen 

Zeltstadt, Sonnenbrand
und tanzende Flamingos

SGA erobert den Schmucker-Cup! Bromisch – ein Ort, drei Teams, Rasen und kaum Schlaf

Arheilgen (lb). „Auf nach 
Bromisch!“ lautete das Motto 
für gleich drei Handballteams 
der SGA am vergangenen Wo-
chenende vom 05.-06.07.2025. 
Ziel: Der legendäre Schmu-
cker-Cup. Mit im Gepäck: Zel-
te, Sonnencreme, jede Menge 
gute Laune – und später die 
Erkenntnis, dass Nachtruhe 
manchmal nur ein Gerücht ist.

Bereits Samstagmorgens er-
oberte die SGA das „Oarhell-
jer Areal“ und errichtete im 
Handumdrehen ihre eigene 
kleine Zeltstadt. Den sport-
lichen Auftakt machte die 
weibliche C-Jugend. Unter der 
brennenden Sonne und dem 
lauten Jubel der Fans kämpfte 
sich das Team souverän auf ei-
nen starken dritten Platz.

Nach so viel Einsatz war Ab-
kühlung dringend nötig – also 
nichts wie rein in die Fluten 

des Kirch-Brombacher Frei-
bades. Es wurde geplanscht, 
getaucht und gekreischt – 
kurz: Lebensfreude pur. Aber 
wer dachte, der Abend brin-
ge Ruhe, kennt die SGA-Kids 
nicht. Es wurde Handball ge-
zockt, gespielt und gelacht bis 
zur Dunkelheit – und danach 
ging die Party in den Zelten 
erst richtig los.

Und dann kamen sie: Die 

Flamingos. Nein, nicht aus 
dem Zoo – sondern aus dem 
benachbarten Partyzelt! Die 
feierfreudigen Zeltnachbarn 
sorgten mit Musik, Gesang 
und guter Laune für eine 
Nacht, die man nicht so 
schnell vergisst. Aber hey, 
wer braucht schon Schlaf, 
wenn man gute Geschichten 
sammelt?

Nach einem gemeinsamen 

Frühstück waren am Sonntag-
morgen die Minis am Start – 
und wie! In einem gemischten 
Team zeigten sie tollen Hand-
ball und gewannen 3 von 4 
Spielen. Danach war der Akku 
leer – fast. Denn auch die 
weibliche D-Jugend musste 
am Nachmittag noch ran. Und 
obwohl die Nacht ihre Spuren 
hinterlassen hatte, gaben die 
Mädels nochmal alles. Einsatz? 
100 %. Ergebnis? Zweitrangig. 
Spaßfaktor? Riesig.

Fazit: Flamingo-Party über-
lebt, Bromisch gerockt.

Am Ende blieb ein Wochen-
ende voller Tore, Teamgeist 
und Anekdoten. Müde, ver-
schwitzt und glücklich ging 
es zurück in die Heimat und 
mit dieser schönen gemein-
samen Aktion auch ab in die 
Sommerpause.

Wolfgang Bender: Ehrenamt mit Herzblut
Landesehrenbrief für Dienst an der Gesellschaft

Darmstadt (kw). Der ehema-
lige Stadtverordnete Klaus 
Wieland sagt als Wixhäuser 
VdK-Vor s tandsmitgl ied: 
„Wolfgang Bender und ich 
sind langjährige Weggefähr-
ten und ich schätze ihn als 
aufrechten und verlässlichen 
Freund, der immer authen-
tisch seinen Weg gegangen 
ist. Wolfgang Bender hat die 
hohe Auszeichnung des Lan-
des Hessen mehr als verdient.“ 
Oberbürgermeister Hanno 
Benz würdigte Wolfgang Ben-
der in seiner Rede als Vorbild 
im Ehrenamt: „Denn Demo-
kratie heißt mitmachen.“

Seine Arbeit widmete er in 
erster Linie dem VdK-Ortsver-
band Wixhausen. Seit 24 Jahre 
machte er aus dem VdK vor 
Ort einen modern aufgestell-
ten Sozialverband, der seine 
Mitglieder stark einbezieht. 
So führt er professionell ge-
staltete Ausflüge durch. Ein 
monatliches Infoblatt, Stamm-
tische und Nachmittagstreffs 
ergänzen die Kontakte unter-
einander. Seine Beratungen 
in Kranichstein hat er mit 
Info-Veranstaltungen in Wix-
hausen erweitert. Seit 1990 
brachte sich Wolfgang Bender 
über die SPD in die Wixhäuser 
und Darmstädter Kommunal-
politik ein, davon neun Jahre 
im Ortsbeirat. 2015 wurde er 
Gründungs-Vorsitzender der 
„Interessensvertretung für 
ältere Menschen“. Seit 2019 

ist Wolfgang Bender stellver-
tretender Vorsitzender des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Arheilgen. 

„Wolfgang Bender hat über 
30 Jahre das Leben in seinem 
Stadtteil Wixhausen mitge-
staltet und dabei ehrenamtli-
ches Engagement und Solida-
rität gelebt. Stets war ihm der 

Einsatz für seine Mitmenschen 
ein besonderes Anliegen“, so 
Oberbürgermeister Hanno 
Benz. Somit war es kein Wun-
der, dass die Vertreter/-innen 
der Vereine bei der Überrei-
chung des Landesehrenbriefes 
persönlich dabei waren und 
ihm gratulierten. Wolfgang 
Bender bedankte sich bei 

seinem VdK-Vorstand und 
besonders bei seiner Frau für 
ihren Rückhalt. VdK-Schrift-
führerin Sandra Pfaff ließ die 
erfolgreiche Vergangenheit 
Revue passieren. Klaus Wie-
land dankte Wolfgang Ben-
der und wünschte noch viele 
gemeinsame erfolgreiche und 
vor allem gesunde Jahre.

Wolfgang Bender bekam aus der Hand von Oberbürgermeister Hanno Benz ein Buchge-
schenk der Stadt überreicht. Zuvor wurde die Urkunde für den Ehrenbrief des Landes Hessen 
übergeben. Sie ist von Ministerpräsident Boris Rhein und dem Oberbürgermeister persönlich 
unterschrieben. Dazu gehört ein schön gestalteter Ehrenanhänger.

Blutspende in Wixhausen
Sommer, Sonne, gute Tat

Wixhausen (ub). Für die DRK 
Blutspendeaktion am Freitag, 
11.07.2025, von 16 bis 19 Uhr 
in Wixhausen, Bürgermeister-
Pohl-Haus, Im Appensee 26 
sind noch Spenderplätze frei. 
Deshalb nicht lange überle-
gen, sondern einen Termin 
reservieren.

Alle verfügbaren Termine 

gibt es online unter: www.
blutspende.de/termine

Informationen rund um die 
Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst über die 
Homepage blutspende.de 
oder der kostenfreien Service-
Hotline 0800-1194911 an. Fas-
sen Sie sich ein Herz – Helfen 
Sie helfen.

ARHEILGER POST
BEI FACEBOOK. fb.me/arheilgerpost
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KIRCHLICHE TERMINE

ARHEILGEN

CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstraße 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 13. Juli 2025
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; 19.30 Uhr Kammer-
chor; Fr: 16 Uhr Pfadfindergruppen; 18 Uhr C3 – Jugendtreff im CVJM Heim; 
19.30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 13. Juli 2025
10 Uhr Sommerkirche – Gottesdienst mit Abendmahl in der Auferstehungs-
gemeinde, Pfarrer Fabian Böhme; 11.30 Uhr Taufgottesdienst, Pfarrer Fabian 
Böhme; Mo: 18 Uhr Club 8ß; Mi: 9 Uhr Bibel und Frühstück; 16 Uhr Lucky 
Kids – Jungschar im CVJM Heim

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 13. Juli 2025
10 Uhr Gottesdienst; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Sonntag, 13. Juli 2025
10.30 Uhr Eucharistiefeier; Mi: 9 Uhr Heilige Messe
ST. BONIFATIUS
Fr: 18 Uhr Heilige Messe

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Sonntag, 13. Juli 2025
10 Uhr Sommerkirche „Megapicknick“, Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Ev. Auferstehungskirche, Pfarrer Böhme
Öffnungszeiten der Bücherei:
In den Sommerferien, also vom 07. Juli bis 15. August ist die Bücherei 
mittwochs von 8:30-9:30 Uhr und 16-18 Uhr geöffnet. Das Bücherei-Team 
wünscht gute Erholung, freut sich aber auch auf die Mittwochskunden.

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 (Pastor 
Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerkkirche.com auch 
bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN

EVANG. PHILIPPUS KIRCHENGEMEINDE
Sonntag, 13. Juli 2025
10.30 Uhr Sommerkirche in der Philippusgemeinde mit Pfr. U. Wiegand
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Do: In den Sommerferien keine Chorprobe; Mo: 16.30-18 Uhr Flötengruppen 
TonArt; Di: 16-18 Uhr Gemeindebücherei in den Sommerferien geänderte 
Öffnungszeiten

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. JAKOBUS
www.oegz.de
Do: 10 Uhr Heilige Messe; Sa: 18 Uhr Vorabendmesse

KLEINE KIRCHE AM SEE
www.selk-darmstadt.de
Sonntag, 13. Juli 2025
11 Uhr Hauptgottesdienst; Mi: 15 Uhr Seniorentreff

WIXHAUSEN

EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich 9-16 Uhr; Freitag (11.) bis Sonntag (13.): Turmfest rund 
um den Wixhäuser Kirchturm
Sonntag, 13. Juli 2025
10 Uhr Sommerkirche: Gottesdienst mit Abendmahl in der Auferstehungs-
kirche Arheilgen; Das evangelische Gemeindebüro Wixhausen ist bis zum 
20.7. geschlossen.

VERWALTUNG

ARHEILGEN

BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstraße 1
Bezirksverwalter:
Andreas Schmidt
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr
sowie Di.+Mi. 14 bis 17 Uhr

MELDESTELLE
Telefonische Informationen zur 
Meldestelle Arheilgen
Mo. und Do. 13.30 bis 15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. und Mi. 18 bis 19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mo. – Fr. 18 bis 19 Uhr
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. und Mi. 18 bis 19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstraße 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Termine nach telef. Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361 
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN

MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Straße 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10.30 bis 12.30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Straße 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN

BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstraße 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
sowie Mi. 14 bis 17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
sowie Mi. 14 bis 17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16 bis 17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16 bis 17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo. 9 bis 10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

Auferstehungskirche
Einladung zum Gottesdienst mit Abendmahl am 13.7.
Arheilgen (fb). Im Rahmen 

der Sommerkirche laden die 
Ev. Gemeinden aus Arheilgen 
und Wixhausen herzlich zu 
einem besonderen Gottes-
dienst mit Abendmahl in die 
Ev.-Luth. Auferstehungskirche 
Arheilgen ein. Dieser findet 
am Sonntag, den 13. Juli 2025, 
um 10:00 Uhr statt. Bei gutem 
Wetter wird der Gottesdienst 
im Garten der Kirche gefeiert, 
um die Gemeinschaft in einer 
besonderen Atmosphäre zu 
erleben. Im Rahmen des Got-
tesdienstes wird die biblische 
Geschichte der Speisung der 
5000 lebendig. Wer möchte, 
kann gerne eine Picknick-

decke mitbringen, um es sich 
im Garten bequem zu machen 
und wie damals in Gruppen 
zusammensitzen.

Pfarrer Fabian Böhme wird 
die Feier leiten. Die musika-
lische Gestaltung übernimmt 
Ulrich Pietsch am E-Piano so-
wie zwei Saxophonisten.

Wir freuen uns auf viele 
Besucherinnen und Besucher, 
um gemeinsam Gottesdienst 
zu feiern und Gemeinschaft 
zu erleben. Damals waren es 
5000.

Bitte beachten Sie: Bei 
schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche 
statt.

Bücherei der
Kreuzkirchengemeinde

Arheilgen (mk). Alle sind un-
terwegs in den Sommerferien.  
Schauen Sie doch mal in der 
Bücherei der Kreuzkirchen-
gemeinde vorbei. Wo das ist? 
Auf der Ecke Jakob-Jung-Stra-
ße / Brüder-Grimm-Straße in 
Arheilgen. In den Ferien sind 
wir mittwochs am Vormittag 

zwischen 8:30 und 9:30 Uhr 
und nachmittags zwischen 
16:00 und 18:00 Uhr für Sie da. 

Wir freuen uns auf Kund-
schaft und haben sicher auch 
eine spannende Lektüre für 
Sie und die Kinder im Regal. 
Probieren Sie uns mal aus, alle 
sind willkommen.

Starkregengefahrenkarten
Auf der Webseite der Wissenschaftsstadt Darmstadt abrufbar

Darmstadt (stip). Die hoch-
auflösenden Starkregenge-
fahrenkarten, die im Kontext 
der Starkregenvorsorge durch 
die Wissenschaftsstadt Darm-
stadt in Zusammenarbeit mit 
dem Darmstädter Büro Dah-
lem Beratende Ingenieure 
erstellt wurden, können ab 
sofort auf der städtischen 
Webseite www.darmstadt.
de/klimaschutz Reiter „Stark-
regengefahrenkarten“, auf- 
bzw. abgerufen werden. 
Dort sind weiterhin Informa-
tionsflyer, Vortragsfolien der 
Informationsveranstaltungen 
sowie allgemeine Informa-
tionen zur Starkregenvorsor-
ge zu finden.

„Mithilfe der Starkregen-

gefahrenkarten können Bür-
gerinnen und Bürger hoch-
auflösende Informationen zu 
möglichen Überflutungstiefen 
sowie Fließrichtungen der 
Oberflächenabflüsse nach 
Starkregen in ihrem Wohn-
umfeld einsehen. Dargestellt 
werden vier verschiedene 
Starkregenintensitäten mit 
unterschiedlichen standört-
lichen Überflutungsrisiken. 
Die Karten dienen einer 
ersten Gefahreneinschät-
zung. Im Nachgang der noch 
ausstehenden Risikoanalyse 
und Finalisierung des stadt-
weiten Handlungskonzepts 
ist es städtisches Ziel, beson-
ders starkregengefährdete 
Räume überflutungssicherer 

weiterzuentwickeln. Im Ob-
jektschutz sind insbesondere 
Hauseigentümerinnen und 
-eigentümer im Kontext der 
Eigenvorsorge gefragt. Der 
Einbau von Rückstauklappen, 
Flutschotts, Rückbau versie-
gelter Flächen, Dachbegrü-
nungen sowie der Einbau von 
Zisternen zum Regenwasser-
rückhalt sind hier beispiel-
hafte Maßnahmen“, so Kli-
maschutzdezernent Michael 
Kolmer.

Für weitere Informationen 
steht das Amt für Klima-
schutz und Klimaanpassung 
zur Verfügung (Tel.: 06151 
13-4902; E-Mail: klimaschutz@
darmstadt.de).

Stadt und Landkreis
per Rad vernetzt

Politische Radtour bringt konkrete Impulse für bessere Nahmobilität
Darmstadt (dk). Am Donners-

tag, 26. Juni, hat Darmstadts 
Mobilitätsdezernent Paul 
Georg Wandrey gemeinsam 
mit dem Ersten Kreisbeige-
ordneten des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg, Lutz 
Köhler, und weiteren Vertre-
tern des Landkreises bei einer 
politischen Radtour zentrale 
Stationen der Nahmobilität in 
Stadt und Umland erkundet. 
Unter der Leitung von Pro-
fessor Jürgen Follmann von 
der Hochschule Darmstadt 
wurden aktuelle und geplan-
te Projekte zwischen Weiter-
stadt und der Darmstädter 
Innenstadt angefahren. Ziel 
war es, konkrete Potenziale 
und Herausforderungen einer 
stärkeren Vernetzung über 
die Stadtgrenzen hinweg zu 
identifizieren – insbesondere 
im Radverkehr, aber auch im 
Zusammenspiel mit dem öf-
fentlichen Nahverkehr. Auch 
Vertreter der DADINA und des 
Mobilitäts- und Tiefbauamtes 
der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt begleiteten die Tour.

„Deutlich geworden ist für 
uns vor allem, dass auch für 
den Radverkehr eine enge Ver-
netzung zwischen Stadt und 
Umland entscheidend ist“, 
erläutert Stadtrat Wandrey 
im Nachgang. „Gerade die 
stadtnahen Kreiskommunen 
wie Weiterstadt, Griesheim, 
Pfungstadt oder Roßdorf 

bieten enormes Potenzial für 
attraktive und alltagstaug-
liche Radverbindungen.

Dabei geht es nicht nur um 
durchgängige Routen, son-
dern auch um hochwertige 
Infrastruktur, sichere Über-
gänge und gut abgestimmte 
Schnittstellen zum öffent-
lichen Nahverkehr.“

Die Tour war auch ein 
Ausdruck des sogenannten 
„Mobilitätsfriedens“ – eines 
gemeinsamen Verständnisses 
darüber, dass eine zukunfts-
fähige Mobilität nur im 
Schulterschluss gelingen kann. 
Anstelle von Zuständigkeits-
grenzen oder Systemdenken 
stand der vernetzte Blick auf 
die Mobilität im Vordergrund. 
Stadt und Kreis sehen sich hier 
als Partner mit gemeinsamen 
Zielen – von der Erreichbarkeit 
bis zum Klimaschutz.

Auf der Route lagen un-
ter anderem der geplante 
Anschluss an die Radschnell-
verbindung Rüsselsheim–
Darmstadt, die Kasinostraße 
als künftige innerstädtische 
Nord-Süd-Hauptroute für 
den Radverkehr, die Wilhelmi-
nenstraße als Beispiel für eine 
gut umgesetzte Fahrradstraße 
und das Forschungsprojekt 
SQUADA zur Verbesserung 
der Verkehrssicherheit an 
Kreuzungen im Bestand. In 
Richtung Roßdorf läuft durch 
die Stadt Darmstadt in diesem 

Jahr das Vergabeverfahren für 
einen qualitativ hochwertigen 
Radweg mit Beleuchtung an, 
das in Kooperation mit Hessen 
Mobil auch über die Stadt-
grenze hinaus geführt wird.

Perspektivisch wichtig 
bleiben der weitere Ausbau 
regionaler Radverbindungen 
zwischen Darmstadt und den 
Kreiskommunen, die Entwick-
lung intermodaler Knoten-
punkte, an denen Radverkehr 
und ÖPNV effektiv verknüpft 
werden und die Umsetzung 
von Qualitätsstandards bei 
Infrastrukturmaßnahmen (z.B. 
Breite, Belag, Beleuchtung, 
Querungshilfen).

„Die Tour diente nicht nur 
dem fachlichen Austausch, 
sondern auch der politischen 
Verständigung, ein politi-
scher Schulterschluss für eine 
zukunftsfähige Mobilität und 
den Mobilitätsfrieden“, er-
läutert Wandrey weiter. „Die 
Herausforderungen moderner 
Mobilität – ob Flächenkon-
kurrenz, Barrierefreiheit oder 
Umsetzungsgeschwindigkeit –
lassen sich nur gemeinsam 
lösen. Der Mobilitätsfrieden 
ist nicht nur ein Konzept für 
die einzelnen Verkehrsmittel, 
sondern kann auch eine bes-
sere Verständigung mit dem 
Landkreis und den anderen 
Städten und Gemeinden be-
deuten.“

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ
dmsg@dmsg-hessen.de
www.dmsg-hessen.de

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e. V.

dmsg
hessen

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns – und damit den rund 8.000 MS-Kranken in ganz Hessen!

„Ich möchte den MS-Betroffenen in Hessen helfen, mit ihrem Alltag so gut wie 
möglich klarzukommen. Wenn Sie die DMSG Hessen bei dieser wichtigen
Arbeit unterstützen wollen, freue ich mich sehr.“

Petra Gerster
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BEZUG
Kostenfrei in alle Haushalte des Verteilungs-
gebietes.

ERSCHEINUNG
Wöchentlich

AUFLAGE
Arheilger Post 16.500
Erzhäuser Anzeiger 3.700

REDAKTIONSSCHLUSS
Jeweils montags um 17.00 Uhr
(an Feiertagen ggf. abweichend)

Stand: Januar 2025

NOTDIENSTE
MITTWOCHSDIENST
ARHEILGER APOTHEKEN

(nachmittags 14.30 bis 18 Uhr)
16. Juli 2025
Odenwald-Apotheke
Untere Mühlstraße 10

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzentrale
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstraße 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES
KRANICHSTEIN

GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-diakonie.de
Luise-Büchner-Haus Kranichstein
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Weitere Termine nach Vereinb.
Offene Sprechstunde:
Di. 10 bis 12 Uhr

WIXHAUSEN

GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstraße 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatung@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10 bis 12 Uhr und
13 bis 15 Uhr
Weitere Termine nach Vereinb.

JAHRGÄNGE

ARHEILGEN

JAHRGANG 1939
Unser nächster Stammtisch ist am 
17. Juli um 17.00 Uhr im Restau-
rant "Zur Krone". Bei schönem 
Wetter sitzen wir im Biergarten.

JAHRGANG 1944/45
Wir treffen uns  am Donnerstag, 
17. Juli, um 17 Uhr im Restaurant 
"Goldener Apfel", Langgasse 45, 
Mörfelden-Walldorf.

JAHRGANG 1945/46
Wir treffen uns am 16.07.2025 um 
18:00 Uhr im Weissen Schwan.

WAS IST LOS IN DEN STADTTEILEN?

ARHEILGEN

DONNERSTAG
10.7., 14-16.30h

KREATIVWORKSHOP FÜR KINDER
Wo: Muckerhaus, Messeler Str. 112A

DONNERSTAG
10.7., 19-22h

LESUNG: "LEBEN IN ETAGEN"
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

FREITAG
11.7., 14.30-16h

GESPRÄCHSKREIS FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

SONNTAG
13.7., 11-16h

PFANNKUCHEN… GEFÜLLT ODER UNGEFÜLLT – 
UNMÖGLICH ZU WIDERSTEHEN!
Wir verwöhnen wir Sie mit leckeren Pfannkuchen, mit 
unserem selbstgemachten Eis oder Kompott wird das 
zum perfekten Glück. Lassen Sie sich von uns verwöh-
nen – für Groß und Klein ist etwas dabei!
Packen Sie Familie und Freunde ein und freuen sich auf 
einen entspannten Sonntag in entspannter Atmosphäre.
Infos unter: www.spargel-merlau.de
Wo: Spargelhof Merlau, Röntgenstraße 2

MONTAG
14.7., 19-21h

SPIELEABEND
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DIENSTAG
15.7., 14-16.30h

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DONNERSTAG
17.7., 9.30h

VDK ARHEILGEN – BUSFAHRT MIT BUSWORLD 
INTERNATIONAL
Abfahrt: Löwenplatz

SONNTAG
20.7., 10.30-18h

SOMMERFEST 2025 IM ARHEILGER MÜHLCHEN
Ökumenischer Gottesienst um 10.30 Uhr, Kaffee und 
Kuchen, viele Leckereien, Musik mit DJ DANIEL SHY, 
Spiele & Aktionen uvm.
Wo: Arheilger Mühlchen, Brücherweg 1

FREITAG
01.8., 17-21h

AFTER WORK ABEND MIT LIVE-MUSIK & APEROL 
SPRITZ
Reservierung: erwünscht: info@gabis-stuebchen.de oder 
telefonisch unter 06151-7877083.
Lass den Arbeitstag entspannt in gemütlicher Atmos-
phäre ausklingen – mit guter Live-Musik von Songbird, 
erfrischenden Spritz-Getränken, aber auch Wein & Bier.
Wo? Gabis Stübchen, Frankfurter Landstraße 125

WIXHAUSEN

JEDEN 
DIENSTAG
14-16h

CAFÉSTUBE IN DER "GUD STUBB"
Abhol- und Bringservice (06150-1858527, AB nutzen!)
Wo: Ostendstraße 27-29 in der Begegnungsstätte der 
Aktiven Senioren Wixhausen

FR. bis SO.
11.7. bis 13.7.

875 JAHRE KIRCHTURM
(S. 9)

SONNTAG
13.7., 19h

SOMMERNACHT, MUSIK & WEIN
Einlass: 18 Uhr; Beginn: 19 Uhr
Veranstalter: Sinfonisches Blasorchester, TSG Wixhausen
Wo: Kirchgarten der Ev. Kirche Wixhausen

DONNERSTAG
17.7., 15-18.30h

REPARATURCAFÉ WIXHAUSEN
Wo: In den Räumen der DRK-Gemeinschaft Aktive
Senioren Wixhausen, Ostendstraße 27-29             (S. 8)

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS

EGELSBACH

SAMSTAG
19.7., 12-17h

TIERSCHUTZ-FLOHMARKT NACH DEM
MOTTO: GEMEINSAM SIND WIR STARK!
Wo: Naturfreundehaus, Hans-Fleißner-Str. 85        (S. 9)

ERZHAUSEN

FREITAG
11.7., 19-21.30h

SERENADENKONZERT MIT BLASMUSIK
Arrangements bekannter Melodien, klassische Blas-
musik oder symphonische Kompositionen, für jeden 
Geschmack ist etwas dabei beim Serenadenkonzert der 
Blasorchester Egelsbach und Erzhausen. Für das leibliche 
Wohl bei der Freiluft-Veranstaltung sorgt das Team der 
Sportheim-Gaststätte. Der Eintritt ist frei.
Wo: Biergarten Sportheim

SAMSTAG
12.7., 15-22h

KLEINFEINWEIN – DER WEINPROBIERSTAND FÜR 
ERZHAUSEN
Wo: Im Feld hinter dem Wohngebiet
„In den Leimenäckern“                                          (S. 10)

DIENSTAG
05.8., 10-13h

AQUARELL-WORKSHOPF F. JUGENDLICHE AB 11J.
Teilnahme und Material kostenfrei. Inklusives Angebot.
Anmeldung unter: kukerzhausen@gmx.de
Wo: Jugendzentrum Erzhausen, Hauptstraße 12

SONNTAG
24.8., 12-16h

HOF-FLOHMARKT IN ERZHAUSEN

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

Wir machen 

URLAUB
vom 04. Juli bis
einschließlich
28. Juli 2025.

Auferstehungsgemeinde

Bunt wie ein Puzzle –
Rückblick Gemeindefest

Arheilgen (tl). Am Wochen-
ende 28./29.06. feierte die 
Ev.-Luth. Auferstehungsge-
meinde ihr diesjähriges Ge-
meindefest. Vorangestellt war 
ein besonderer Gottesdienst 
am späten Samstagnachmit-
tag, zu dem auch Konfirmierte 
eingeladen waren, die in die-
sem Jahr ihr 5., 10., 15. oder 
20. Konfirmationsjubiläum 
begehen. Thema des von Pfar-
rer Böhme gestalteten Gottes-
dienstes war das Lied „Ist da 
jemand?“ von Adel Tawil. „Ist 
da jemand, der mein Herz ver-
steht? Und der mit mir bis ans 
Ende geht? Ist da jemand, der 
noch an mich glaubt? Der mir 
den Schatten von der Seele 
nimmt? Und mich sicher nach 
Hause bringt? Ist da jemand, 
der mich wirklich braucht?“, 
so heißt es im Refrain dieses 
Liedes. All dies sind Fragen, 
auf die der christliche Glaube 
eine Antwort anbietet. Es gab 
eine Kurzpredigt und im An-
schluss daran ein Kreuzverhör, 
das Jens Reuter moderierte. 
Pfarrer Böhme versuchte, un-
terstützt von Sabine Löchner 
und Thomas Lutz, die Fragen 
der Besucherinnen und Be-
sucher zu beantworten, die 
diese vorher aufgeschrieben 
hatten. Dabei zeigte es sich, 
dass es auch Fragen gibt, auf 
die man nicht ohne weiteres 
eine Antwort finden kann, 
gerade dann wenn es um 
Schicksalsschläge geht, die 
Menschen treffen. „Darauf 
weiß ich auch keine Antwort“, 
so die ehrliche Antwort von 
Pfarrer Böhme auf eine die-
ser Fragen. Im Anschluss an 
diesen bewegenden Gottes-
dienst startete das eigentliche 
Gemeindefest auf der Wiese 
am Gemeindehaus. Der CVJM 
Arheilgen hatte dankenswer-
terweise den Grillstand über-
nommen, Totos Distillerie bot 
leckere Cocktails an und – als 
ob es nicht schon heiß genug 
gewesen wäre – heizte Peter 

Franke mit seiner Musik noch 
kräftig ein. Das Publikum 
ging begeistert mit und am 
Ende ließen es sich einige 
Festbesucher nicht nehmen, 
auf der Bühne zu tanzen. Ge-
gen 21 Uhr entzündeten die 
Pfadfinder ein Lagerfeuer, 
an dem sich Jugendliche und 
junggebliebene Erwachsene 
mit der Gitarre versammelten 
und sangen. Die letzten Fest-
besucher verließen erst nach 
Mitternacht den Gemeinde-
garten.

Der Sonntagvormittag 
begann mit einem Familien-
gottesdienst in der Kirche, in 
dessen Zentrum die Verab-
schiedung von Anke Freitag, 
der langjährigen Leiterin des 
„Kinderhaus Sonnenblume“ 
stand. Das Thema Puzzle, 
unter dem das diesjährige 
Gemeindefest stand, wurde 
von Pfarrer Mader in diesem 
Zusammenhang aufgegriffen 
und in einer gemeinsamen 
Aktion umgesetzt. „Das 
war ein toller Gottesdienst“, 
konnte man im Anschluss 
immer wieder hören. Trotz 
der sengenden Hitze gingen 
Viele mit auf die Wiese des 
Gemeindehauses, um dort 
weiterzufeiern. 

Nach der offiziellen Begrü-
ßung und einigen Abschieds-
worten an Anke Freitag, 
wurden die Salat- und die 
Kuchentheke eröffnet und die 
Würstchen dufteten vom Grill. 

Im Foyer war eine kleine 
Ausstellung zu bewundern. 
Jede Gemeindegruppe war 
aufgefordert, sich auf einem 
bunten Puzzle-Teil selbst 
darzustellen. So kamen gut 
20 unterschiedlich gestaltete 
Plakate zusammen, die ein-
drücklich zeigten, wie viele 
Aktivitäten es in unserer Ge-
meinde gibt; ein buntes und 
vielfältiges Bild der Gemeinde. 
Alle, die diese Ausstellung 
nicht gesehen haben, haben 
in den nächsten Monaten 

Gelegenheit, diese Selbstdar-
stellungen im Schaukasten 
am Pfarrhaus in der Messeler 
Straße anzuschauen.

Des Weiteren gab es Krea-
tivstände der Jugend und der 
„Kirche mit Kindern“ und das 
Rotzfreche Spielmobil lud zu 
verschiedenen Spielen und 
Aktivitäten ein. Einzelne Ge-
meindegruppen hatten eine 
kleine Aufführung vorberei-
tet. So lud „Bibel und Früh-
stück“ zu einem Bibelquiz ein, 
die „Kirche mit Kindern“ ge-
staltete einen Tanz-Workshop 
und die „Musikalische Früher-
ziehung“ führte ein zu Herzen 
gehendes Stück „Der kleine 
Pirat und das Seeungeheuer“ 
auf. Es war bewundernswert 
wie die kleinen Akteurinnen 
und Akteure trotz der hohen 
Temperaturen ganz konzen-
triert bei der Sache waren 
und ihre Aufgabe souverän 
meisterten.

In der Kirche erklärte Kantor 
Burkhard Engelke einem inte-
ressierten Publikum die Orgel 
und nicht wenige nutzten die 
Gelegenheit, gemeinsam mit 
Jens Reuter den Kirchturm zu 
besteigen.

Alles in allem war es ein 
tolles Fest. „Wir sind jetzt et-
was müde, aber in Gedanken 
schon bei unserem nächsten 
Gemeindefest“, verlauteten 
Stimmen aus dem Vorberei-
tungsteam.

Die Ev.-Luth. Auferstehungs-
gemeinde und mit ihr das 
Vorbereitungsteam (Fabian 
Böhme, Holger Brinkmann, 
Britta Kaczmarek und Tho-
mas Lutz) bedankt sich bei 
allen, die zum Gelingen des 
Gemeindefestes beitrugen, 
die einen Salat oder Kuchen 
spendeten, die eine Auffüh-
rung vorbereiteten oder bei 
den verschiedenen Aufgaben 
tatkräftig Hand anlegten. 
Ohne das Mittun Vieler wäre 
es nicht möglich ein solches 
Fest zu stemmen. Danke.

Sonderparkausweise
Überarbeitete Regelung für Gewerbetreibende ab 1. Juli

Darmstadt (stip). Zum
1. Juli 2025 hat die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt eine 
überarbeitete Regelung für 
Sonderparkausweise von Ge-
werbetreibenden eingeführt.

Die Jahresgebühr für diese 
Ausweise wird gesenkt und 
beträgt künftig 120 Euro für 
ein Jahr – analog zur Gebühr 
für Bewohnerparkausweise.

Damit werden Gewerbe-
treibende und Anwohner 
gleichbehandelt. Künftige 
Anpassungen der Gebüh-
renhöhe erfolgen grund-
sätzlich einheitlich für beide 
Nutzergruppen, so dass eine 
transparente Entwicklung der 
Kosten gewährleistet ist und 
eine ausgewogene Nutzung 
des öffentlichen Parkraums 
ermöglicht wird.

Neben der Gebührenermä-
ßigung wird ein neues, stan-
dardisiertes Antragsverfahren 
eingeführt. Ein Antrag steht 
seit dem 1. Juli im Digitalen 
Rathaus als PDF zum Down-

load zur Verfügung (siehe: 
https: //digitales-rathaus.
darmstadt.de/kategorien/
aemter-und-einrichtungen/
mobilitaets-und-tiefbauamt-
66-3-4-abt-bau-und-betrieb-
sachgebiet-strassenverkehrs-
behoerde).

Nach dem Ausfüllen kann 
der Antrag per E-Mail an die 
Straßenverkehrsbehörde ge-
sendet werden (strassenver-
kehrsbehoerde@darmstadt.
de). Dort erfolgt eine indi-
viduelle Prüfung. Durch die 
Digitalisierung des Verfahrens 
wird die Bearbeitung verein-
heitlicht und beschleunigt.

Ein weiterer zentraler Bau-
stein der Neuregelung ist 
eine neue Staffelung zur 
Begrenzung von Ausweis-
mengen. Kleine gewerbliche 
Nutzer profitieren weiterhin 
von günstigen und flexibel 
einsetzbaren Sonderparkaus-
weisen zum Preis von 120 Euro 
pro Jahr. Für größere Fuhr-
parks steigen die Gebühren in 

Korrelation zur beantragten 
Ausweismenge. Diese Maß-
nahme soll dazu beitragen, 
dass größere Unternehmen 
nicht allein auf den öffentli-
chen Raum setzen, sondern 
verstärkt eigene Stellplätze 
anmieten oder alternative 
interne Mobilitätsstrategien 
entwickeln, um den Park-
raumbedarf verantwortungs-
voll und zukunftsorientiert zu 
gestalten und idealerweise zu 
reduzieren.

„Das angepasste Angebot 
an Sonderparkausweisen 
bleibt im regionalen Vergleich 
weiterhin großzügig und kos-
tengünstig – insbesondere 
für kleinere gewerbliche Nut-
zer. Mit dieser Reform setzt 
die Stadt auf eine gerechte 
Parkraumnutzung, fördert 
die Eigenverantwortung von 
Unternehmen und schafft 
Anreize für eine nachhaltige 
betriebliche Mobilität“, so 
Mobilitätsdezernent Paul Ge-
org Wandrey.
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Turnierprogramm 2025
49. Tennis International in Bessungen

Kategorie: 
ITF World Tennis Tour, 
German Masters Series 
Preisgeld 30.000 US-Dollar

Wettbewerbe: 
Damen-Einzel: 
Qualifikation – 32 Teilnehmerinnen 
Hauptfeld – 32 Teilnehmerinnen 

Damen-Doppel: 
Hauptfeld – 16 Paare

Montag, 14. Juli 2025 
Damen- Einzel, 1. Qualifikation  
Beginn 11 Uhr
20 Uhr: Musik auf der Festwiese | Eintritt frei

Dienstag, 15. Juli 2025 
Damen- Einzel, 2. Runde Qualifikation,  
Beginn 11 Uhr
Damen-Einzel, Hauptfeld 
1. Runde, Beginn: 14 Uhr
Ab 20 Uhr Players Party, 
o�zieller Empfang der Spielerinnen

Mittwoch, 16. Juli 2025 
Damen-Einzel, Hauptfeld 
Damen-Doppel, Hauptfeld 
Beginn: 12 Uhr
anschließend Musik auf der Festwiese

Donnerstag, 17. Juli 2025 
Damen-Einzel, Hauptfeld 
Damen-Doppel, Hauptfeld 
Beginn: 12 Uhr
Ab 20 Uhr Empfang der Sponsoren  
und geladenen Gäste

Freitag, 18. Juli 2025 
Damen-Einzel, Hauptfeld 
Damen-Doppel, Halbfinale 
Beginn: 13 Uhr
Nach den letzten Ballwechseln  
Live-Musik mit Nobby & the Bobcats

FINALWOCHENENDE:
Samstag, 19. Juli 2025
ab 13 Uhr  Damen Einzel  

1. Halbfinale 
ab 15 Uhr  Damen-Einzel  

2. Halbfinale
ab 17 Uhr  Damen-Doppel | Finale
anschließend Musik mit DJ Leo auf der Festwiese  
Sonntag, 20. Juli 2025
11 Uhr   Frühschoppen mit  

Sektempfang
um 12 Uhr  Damen Einzel  

Finale 
 Ausklang auf der Festwiese

Auf der Anlage des TCB 2000 | Hinter der Rennbahn | Darmstadt | www.tennis-international.de
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Beginn: 12 Uhr
anschließend Musik auf der Festwiese

Donnerstag, 17. Juli 2025 
Damen-Einzel, Hauptfeld 
Damen-Doppel, Hauptfeld 
Beginn: 12 Uhr
Ab 20 Uhr Empfang der Sponsoren  
und geladenen Gäste

Freitag, 18. Juli 2025 
Damen-Einzel, Hauptfeld 
Damen-Doppel, Halbfinale 
Beginn: 13 Uhr
Nach den letzten Ballwechseln  
Live-Musik mit Nobby & the Bobcats

FINALWOCHENENDE:
Samstag, 19. Juli 2025
ab 13 Uhr  Damen Einzel  

1. Halbfinale 
ab 15 Uhr  Damen-Einzel  

2. Halbfinale
ab 17 Uhr  Damen-Doppel | Finale
anschließend Musik mit DJ Leo auf der Festwiese  
Sonntag, 20. Juli 2025
11 Uhr   Frühschoppen mit  

Sektempfang
um 12 Uhr  Damen Einzel  

Finale 
 Ausklang auf der Festwiese

Auf der Anlage des TCB 2000 | Hinter der Rennbahn | Darmstadt | www.tennis-international.de
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Römer Tennisclub Rot-Weiß Wixhausen e.V.

Letzter Spieltag vor
der Sommerpause 

beschert dreimal den zweiten Tabellenplatz

Wixhausen (al). Am letzten 
Juniwochenende stand der 
letzte Medenrunden-Spieltag 
vor der Sommerpause an. Die 
Mannschaften gaben bei 
strahlendem Sonnenschein 
und heißen Temperaturen 
erneut alles für den Verein. 

Die U15-Junioren-Mann-
schaft trat am Freitagnach-
mittag auswärts gegen GW 
Walldorf II an. Trotz großer 
Anstrengungen mussten sich 
Phileas Veith (0:6, 3:6) und 
Kilian Frank (4:6, 0:6) in ihren 
Einzeln geschlagen geben. 
Auch im Doppel zeigten Emil 
Dengler und Phileas Veith 
bemerkenswerten Kampf-
geist, sie konnten sich nach 
einem verlorenen ersten 
Satz zurückkämpfen und den 
zweiten Satz für sich ent-
scheiden, damit bescherten 
sie den Zuschauenden einen 
spannenden Match-Tiebreak, 
in dem sie leider knapp un-
terlagen (4:6, 6:3, 7:10). Nach 
der Sommerpause werden die 
Junioren wieder mit ungebro-
chenem Kampfgeist und Spaß 
durchstarten.

Die Damen 40 Mannschaft 
lieferte am Samstag ein span-
nendes Duell gegen die zwei-
te Mannschaft der TSG Darm-
stadt 1846. Susanne Gnielka 
lieferte ein gutes Spiel, musste 
sich ihrer stark aufspielenden 
Gegnerin jedoch geschlagen 
geben (2:6, 0:6). Kathrin Rü-
fer kämpfte sich bis in den 
nervenaufreibenden Match-
Tiebreak und konnte sich mit 
einem Sieg belohnen (6:2, 4:6, 
10:5). Das Doppel musste den 
Spieltag entscheiden. Petra 
Reußner (FCA) und Susanne 
Gnielka zeigten eine souverä-
ne Leistung und entschieden 
das Match glatt in zwei Sätzen 
für sich (7:5, 6:3). Mit diesem 
glorreichen Tagessieg sichern 
sich die Damen vorerst den 
zweiten Tabellenplatz und 
blicken optimistisch auf die 
kommenden Herausforde-
rungen.

Ebenfalls am Samstag 
empfing die U12-Junioren-
Mannschaft ihre Gegner von 
Rückhand Rossdorf auf der 

heimischen Anlage. Tobias 
Gnielka (6:0, 6:4) und Rafael 
Sodomlak (6:0, 6:1) spielten 
stark auf und gewannen je-
weils glatt in zwei Sätzen. Im 
Doppel gaben Jonas Walter 
und Kerim Tüy alles, sie ga-
ben nicht auf und kämpften 
um jeden Ball, unterlagen 
ihren starken Gegnern aber 
letztlich mit 1:6 und 3:6. Der 
2:1-Tagessieg beschert den 
U12-Junioren den zweiten Ta-
bellenplatz. Die jungen Spie-
ler zeigten viel Potenzial und 
freuen sich auf die nächsten 
spannenden Begegnungen 
nach der Spielpause und ihren 
wohlverdienten Sommerferi-
en.

Die Herren 50 machten sich 
Samstagnachmittag auf den 
Weg zu ihrer sympathischen 
Konkurrenz aus Dietesheim. 
Trotz großer Mühe und un-
ermüdlichem Kampfgeist lief 
es spielerisch nicht gut für die 
Mannschaft. Markus Witt-
mann (6:7, 5:7), Kurt Riel (2:6, 
0:6), Gerd Werkmann (4:6, 
1:6) und Harald Hirschmann 
(1:6, 2:6) unterlagen jeweils 
in den Einzelpartien, auch die 
beiden Doppel Jens Lotz / Kurt 
Riel (2:6, 0:6) und Lars Polder / 
Karl Langendorf (6:1, 1:6, 6:10) 
unterlagen ihrer starken Kon-
kurrenz. Dennoch verbrachten 
beide Teams einen angeneh-
men Tag miteinander und 
ließen den Nachmittag nach 
den Spielen gemeinsam aus-
klingen.

Am Sonntag fanden die 
Spieltage der Herren und der 
Herren 30 zeitgleich auf der 
Heimanlage statt, was einen 
wahren Besuchersturm aus-
löste. Die Herren-Mannschaft 
trat gegen TC Ernsthofen an, 
die eigentlich höherklassig 
spielen wollte, was der HTV 
jedoch verhindert hatte. 
Entsprechend schwer hatten 
es die Römer. Sie kämpften 
engagiert, dennoch verloren 
Anton Dengler (0:6, 2:6), Em-
manuel Neni (0:6, 0:6) und 
Tobias Umland (2:6, 1:6) ihre 
Einzel glatt in zwei Sätzen. 
Bastian Winter konnte einen 
Satz für sich entscheiden, gab 
anschließend im spannenden 

Match-Tiebreak alles, unterlag 
aber letztlich seinem Gegner 
(6:1, 4:6, 5:10). Im Doppel 
mussten sich Bastian Winter 
und Tobias Umland (2:6, 2:6) 
trotz guter Leistung geschla-
gen geben, während Anton 
Dengler und Carsten Sproß 
der Mannschaft durch ihr 7:6 
und 6:4 den Punkt des Tages 
sichern konnten. Die 1:5-Nie-
derlage schmerzte, dennoch 
werden sie nach der Sommer-
pause wieder angreifen und 
ihr Bestes geben.

Besser lief es für die Herren 
30 gegen den RW Sprendlin-
gen: Dominik Tenzer (6:2, 6:2), 
Christoph Rüfer (6:1, 6:0) und 
Christian Osete-Kröner (6:1, 
6:0) konnten in den Einzeln 
überzeugen. Auch René Röxe 
kämpfte stark, musste sich 
aber im nervenaufreibenden 
Match-Tiebreak geschlagen 
geben (6:7, 6:2, 7:10). Im 
Doppel konnte er sich dann 
gemeinsam mit Boris Wieber 
für seinen Einsatz belohnen 
(6:0, 6:0). Christoph Rüfer und 
Dominik Tenzer (6:1, 6:0) si-
cherten der Mannschaft einen 
weiteren Punkt und bescher-
ten der Mannschaft einen be-
eindruckenden 5:1-Sieg. Somit 
verweilen auch die Herren 30 
in der Sommerpause auf dem 
zweiten Tabellenplatz.

Nun findet für alle Mann-
schaften erstmal die wohl-
verdiente Sommerpause 
ohne Medenspiele statt. Mit 
drei zweiten Plätzen sind die 
Römerinnen und Römer sehr 
zufrieden und bereit, am 
nächsten Spieltag wieder mit 
vollem Einsatz und Kampf-
geist durchzustarten.

Wer sich über die weiteren 
Spieltage informieren möch-
te, findet dies und weitere 
Informationen über den Rö-
mer Tennisclub auf der ver-
einseigenen Homepage www.
rtw-wixhausen.de Einblicke in 
das Vereinsleben kann man 
zusätzlich auf dem Instagram-
Account @tennisclub_wixhau-
sen erhalten. Und über Besuch 
auf der Anlage freuen sich 
die Römerinnen und Römer 
immer.

Anfragen an info@erzhaeuser-anzeiger.de

Hier könnte 
Ihre Werbung
stehen.
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SGA-Boule

Heiner-Bub von Helmut Lortz biegt kurz
vor Arheilgen „falsch“ ab

Arheilgen (kt). Und wieder 
mal war es soweit, die SGA-
Boule übernahm traditionell 
am Heiner-Samstag die sport-
liche Leitung des Heiner-Buul-
Turniers 2025 im Herrngarten. 
Turnierleiter war diesmal Jen-
drik Seibert (2. Vorsitzende 
der Abteilung) unterstützt 
von Marianne Zagajewski. 
Alles war sehr gut vorbereitet 
durch das Heinerfest-Orga-
Team von Torsten Rasch und 
Ekkehard Malauscheck. Bei 
optimalem Boule-Wetter ver-
sammelten sich 27 Triplette-
Teams im Lindenrondell. 

Gespielt wurden diesmal 
drei Runden „Formule X“ 

mit einer Zeitbegrenzung 
von 60 Minuten. Danach gab 
es wie – im Vorjahr von der 
Darmstädter Boule-Szene ge-
wünscht – eine echte Finalrun-
de. Rang eins und Rang zwei 
der „Hauptrunde“ spielten 
um den Turniersieg. Die Rän-
ge drei und vier spielten den
3. Platz aus. Die Spannung des 
Turniers wurde somit weiter 
gesteigert und es ergaben sich 
zwei sehr interessante „End-
spiele“ mit vielen Zuschauern, 
so wie das in Frankreich nor-
malerweise üblich ist.

Das kleine Finale um Platz 3 
gewann das Team der Lokal-
matadoren „Boulebande 1“ –

Steffen, Parker und Nuri. Bei 
dem Spiel um Platz 1 hätte 
die Spannung nicht höher 
sein können. Letztendlich 
mussten sich die „Arheilger 
Wutzetreiber“, Elfriede, An-
dreas und Reiner mit einem 
12:13 geschlagen geben.

Der Sieger stand fest und 
der „Heiner-Bub“ bog kurz 

vor Arheilgen ab in Richtung 
Mollerplatz und dann nach 
Bessungen zum Team „Be-
Moll“ – Bernd, Jan und Klaus.

Weitere Impressionen vom 
Heiner-Buul-Turnier sowie 
die komplette Rangliste fin-
det sich in Kürze im Internet 
unter: www.sg-arheilgen.de/
sportangebot/boule

Siegerfoto von links: Das zweitplatzierte Team der SGA mit 
Elfriede Hildebrand, Reiner Cepa und dahinter Andreas Mül-
ler. Von rechts: Organisator Torsten Rasch und Turnierleiter 
Jendrik Seibert.

Turnierleitung Marianne Zagajewski und Jendrik Seibert.

TSG Wixhausen

35. Wixhäuser Kerblauf 
am Samstag, 23.08.25

Wixhausen (dk). Lange dau-
ert es nicht mehr bis zum 
Startschuss für den traditio-
nellen Wixhäuser Kerblauf. 
Das Organisationsteam freut 
sich darauf viele Laufbegeis-
terte begrüßen zu dürfen. Wie 
gewohnt beginnt der beliebte 
Volkslauf ab 15 Uhr mit dem 
Start der Kinder und endet 
mit dem 6 km Hauptlauf ge-
gen 17:10 Uhr. Anmeldungen 
sind online bis zum 20. August 
unter www.tsg-wixhausen.de/
kerblauf möglich.

Die Startgebühr für Kinder 
beträgt 6 €, Jugendliche zah-
len 8 €, Teilnehmer der beiden 
großen Läufe sind mit 12 € 
dabei. Kurzentschlossene kön-
nen sich am Wettkampftag 

bis 45 Minuten vor dem Start 
gegen einen kleinen Aufpreis 
nachmelden. Die Veranstal-
ter freuen sich über Helfer, 
die beim Auf- und Abbau, als 
Streckenposten oder an den 
Versorgungsständen unter-
stützen. Auch Kuchenspenden 
sind willkommen. Werden Sie 
Teil des Teams und melden 
Sie sich bei Interesse gern bei 
Doris Kröll (doris_kroell@t-
online.de).

Wir danken unseren Sponso-
ren, der Schlosserei Laumann 
GmbH und Schmalz Haustech-
nik durch deren freundliche 
Unterstützung wir den Läu-
fern als Präsent eine prakti-
sche Trinkflasche überreichen 
können.

SGA Trias beim 16. ksp 
MöWathlon und in Roth

Arheilgen (ko). Am Sonntag, 
06.07.2025, nahmen zwei SGA 
Triathletinnen und drei Triath-
leten am 16. MöWathlon teil. 
Wie immer war es ein super 
organisierter Triathlon mit vie-
len tollen Helfern. Das Wetter 
war nicht zu heiß, leicht be-
wölkt, also toll für eine solche 
Veranstaltung. Alle fünf Trias 
kamen gut durch und waren 
zufrieden mit ihren Ergebnis-
sen. Die Distanzen sind 0,5km 
schwimmen, 19,2km radeln 
und 5,5km laufen. Eva Rie-
del (W45) kam nach 01:20:06 
Stunden ins Ziel, Franziska 
Heyd (W25) nach 01:28:31 
Stunden, Simon Elfe (M45) 
nach 01:27:35 Stunden, Jür-
gen Heyd (M55) nach 01:28:32 
Stunden und Sascha Prehn 
(M50) kam mit einer Zeit 

von 01:06:41 Stunden als AK
1. ins Ziel. Auf die Langdistanz 
(3,8km schwimmen, 180km 
Rad, 42,195km laufen) ging 
am vergangenen Sonntag in 
Roth Guido Götz (M50) und 
kam nach 12:44:34 Stunden 
ins Ziel. Er ist froh gefinisht 
zu haben, aber seine Wunsch-
Ziel-Zeit war eine andere. Lei-
der ging auf der Laufstrecke 
ziemlich früh nicht mehr viel, 
da er wie so oft von furchtba-
ren Krämpfen in den Beinen 
heimgesucht wurde.

Von außen betrachtet ist es 
trotzdem, oder gerade deswe-
gen, eine super Leistung sol-
che Distanzen überhaupt zu 
bewältigen. Wir gratulieren 
allen Trias zu ihren Leistungen 
und wünschen Euch gute und 
schnelle Regeneration!

Links Anselm Schüle ein Vereinskollege und Supporter und 
rechts der Teilnehmer in Roth, Guido Götz.

SGA-Ringer beim
30. Römercup

Arheilgen (kr). Mikael Kara-
bulut ist aktuell Seriensieger 
bei den nationalen und in-
ternationalen Turnieren im 
Bereich der U14 Jugendringer 
im griechisch-römischen Stil in 
Hessen und den benachbarten 
Ländern. Beim 30. Römercup 
in Ladenburg-Nordbaden 
erreichte er wieder den
1. Platz in der Gewichtsklasse 
62kg bei 14 Teilnehmern mit 5 
Siegen und überlegenen 50:2 
Punkten. Die SGA Jugendrin-
ger gingen mit 6 Teilnehmern 
in den Altersbereichen U10, 
U14, U17 und U20 an den 
Start bei insgesamt 463 Teil-
nehmern.

Einen guten 3. Platz erreich-
te Nils Schäfer bei der U20 
mit einem Sieg und einer 
knappen Punktniederlage 
in der Gewichtsklasse 82kg. 
Ömer Dedeoglu U10 in der 
Klasse 29kg konnte sich mit 
einem Schultersieg bei 14 Teil-
nehmern noch einen guten
9. Platz erkämpfen. 

Keine Siege gab es für Bilal 
Dedeoglu U10, Emirhan 
Uzungünay U17 und Mustafa 
Uludogan U17 bei sehr starker 
Konkurrenz aus dem In- und 
Ausland. Bei der Vereinswer-
tung konnte ein beachtlicher
38. Rang bei 100 Vereinen aus 
5 Nationen erreicht werden.

Verlegung und Verkauf 
von Bodenbelägen aller Art
fachgerecht, preiswert und schnell

AUCH EIN EVENT
GEPLANT?

info@arheilger-post.de

Schickt uns die Eckdaten schnell, 
einfach und kostenfrei per Mail.

Von der Sakristei in die 
Küche – mit göttlichem 

Geschmack
Messdiener der Heilig Geist Gemeinde kochen zum 

Abschluss vor den Ferien in „Gabis Stübchen“

Arheilgen (gs). Wenn 12 
Kinder, 6 Betreuer und ein 
ganzer Haufen Gemüse auf-
einandertreffen, dann ist das 
kein Küchenscherz, sondern 
der krönende Abschluss der 
Messdiener-Gruppenstunden 
der Heilig Geist Gemeinde 
Arheilgen!

An dem Montagabend ver-
wandelte sich Gabis Stübchen 
kurzerhand in eine kleine 
Gourmet-Küche für Kinder. 
Es wurde geschnippelt, ge-
rührt, gelacht – und am Ende 
serviert. Auf dem Menü: 
Tisch dekorieren, Tomaten-
cremesuppe im modernen 
Küchengerät herstellen, eine 
gigantische Gemüse-Lasagne 
als Hauptakt und ein feines 
Dessert zum krönenden Ab-
schluss. Beim Kochen waren 
Teamgeist, Kreativität und 
Freude gefragt.

Das Überraschendste? Selbst 
die Gemüsevermeider-Kinder 
der Gruppe beichteten: „Ich 
mag eigentlich kein Gemü-

se...“ – und putzten ihre Tel-
ler blitzblank. Wenn das mal 
kein kleines Küchenwunder 
ist. „Es war schön zu sehen, 
wie viel Freude die Kinder 
beim Kochen und Probieren 
hatten – und wie stolz sie auf 
das Ergebnis waren“, sagte die 
Inhaberin, Gabriele Staffa und 
hofft auf viele weitere Grup-
pen „jung oder alt“, die gerne 
zusammen kochen möchten.

Die Betreuer:innen be-
obachteten stolz, wie ihre 
Schützlinge mit Eifer die Zuc-
chini, Karotten und Paprika 
zerkleinerten, Lasagneplatten 
schichteten und am Herd zau-
berten. Kein Wunder, dass alle 
satt, glücklich und vielleicht 
ein kleines bisschen müde aus 
dem Nachmittag gingen.

Mit vollen Bäuchen und 
vielen schönen Erinnerung-
en verabschiedeten sich die 
Kinder in die Sommerferien –
und vielleicht mit der Idee, das 
eine oder andere Gericht auch 
zu Hause nachzukochen.
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CDU zum Thema
Wildschwein(-plage) in Arheilgen

Arheilgen (al). In vielen 
städtischen Gebieten Deutsch-
lands, insbesondere in den 
Randbezirken, nehmen die 
Populationen von Wildschwei-
nen stetig zu. Dies führt zu ei-
ner Reihe von Problemen, die 
eine Regulierung durch die 
Jagd unumgänglich machen.

Warum die Jagd auf 
Wildschweine aus Sicht der 
Arheilger CDU in städtischen 
Gebieten notwendig ist

Die unkontrollierte Vermeh-
rung von Wildschweinen in 
Siedlungsnähe birgt erhebli-
che Risiken. Dazu gehören:

• Verkehrsunfälle: Wild-
schweine queren häufig 
Straßen und verursachen oft 
schwere Unfälle, die nicht nur 
Sachschäden, sondern auch 
Personenschäden nach sich 
ziehen können.
• Schäden an Gärten und 
landwirtschaftlichen Flächen: 
Auf der Suche nach Nahrung 
wühlen Wildschweine Gärten, 
Parks und Sportplätze um. 
Auch angrenzende landwirt-
schaftliche Nutzflächen sind 
betroffen, was zu erheblichen 
Ernteausfällen führen kann.
• Gesundheitsrisiken: Wild-
schweine können Krank-
heiten wie die Afrikanische 
Schweinepest übertragen. 
Eine unkontrollierte Aus-
breitung dieser Krankheiten 
birgt nicht nur Risiken für die 
Hausschweinbestände, son-
dern auch für die menschliche 
Gesundheit.
• Gefährdung für Menschen 
und Haustiere: Zunehmend 
verlieren Wildschweine in 
städtischen Gebieten ihre na-
türliche Scheu vor dem Men-
schen. Dies kann zu gefährli-
chen Begegnungen führen, 
insbesondere wenn Bachen 
Frischlinge führen und sich 
bedroht fühlen.
• Auch das Thema ASP sollte 
hier ernst genommen werden, 
was nutzt es, wenn in den 
Revieren die Populationen 
reduziert werden, aber diese 
sich frei in der Stadt entfalten 
können.

Die Herausforderung
befriedeter Bezirke

Das Jagdrecht in Deutsch-
land sieht befriedete Bezirke 
vor, in denen die Jagd grund-
sätzlich verboten ist. Diese 
umfassen in der Regel bebau-
te Gebiete und eingefriedete 
Grundstücke. Die Intention 
ist klar: Sicherheit der Bevöl-
kerung und Schutz der Tiere 
in dicht besiedelten Gebieten.

Doch genau diese Regelung 
stellt uns vor ein Dilemma. 
Wildschweine halten sich 
nicht an diese Grenzen. Sie 
nutzen die befriedeten Bezir-
ke oft als Rückzugsräume, von 
wo aus sie ihre Streifzüge in 
die umliegenden, nicht befrie-
deten Gebiete in Arheilgen 
starten, wie auf vielen Beiträ-
gen in den sozialen Medien 
zu sehen ist, so der Vorsit-
zende der CDU-Arheilgen, 
Axel Lanzmich. Dies führt zu 
einem Ungleichgewicht und 
erschwert eine effektive Po-
pulationskontrolle.

Die Notwendigkeit von Aus-
nahmeregelungen für die Jagd

Angesichts der genannten 
Probleme ist es unerlässlich, 
Ausnahmeregelungen für die 
Jagd in befriedeten Bezirken 
zu schaffen, so Irene Wurzel 
von der Arheilger CDU. Dies 
bedeutet nicht eine generelle 
Freigabe der Jagd, sondern 
die Möglichkeit, in bestimm-
ten, klar definierten Fällen 
gezielte Maßnahmen ergrei-
fen zu können. Hierfür biete 
sich z.B. das Rückhaltebecken 
in Arheilgen an. Die Ausnah-
men könnten unter strengen 
Auflagen erfolgen, wie zum 
Beispiel:

• Gefährdungspotenzial: 
Wenn Wildschweine eine 
unmittelbare Gefahr für Men-
schen darstellen oder schwere 
Schäden verursachen.
• Seuchenprävention: Bei 
Ausbruch oder drohendem 
Ausbruch von Tierseuchen, 
um eine weitere Ausbreitung 
zu verhindern.
• Bestandsregulierung durch 
qualifizierte Jäger: Die Jagd 

sollte ausschließlich von erfah-
renen und speziell geschulten 
Jägern durchgeführt werden, 
die über das nötige Fachwis-
sen und die entsprechende 
Ausrüstung verfügen, um die 
Sicherheit der Bevölkerung zu 
gewährleisten und tierschutz-
gerecht zu handeln.
• Koordination mit den Behör-
den: Eine enge Abstimmung 
mit den zuständigen Ord-
nungs- und Jagdbehörden ist 
unerlässlich, um Transparenz 
und eine koordinierte Vorge-
hensweise zu gewährleisten.

Fazit
Die Jagd auf Wildschweine 

in städtischen Gebieten ist 
eine Notwendigkeit zum 
Schutz der Bevölkerung, zur 
Vermeidung von Schäden 
und zur Erhaltung des ökolo-
gischen Gleichgewichts. Wäh-
rend die befriedeten Bezirke 
ihren Sinn und Zweck haben, 
müssen wir erkennen, dass 
die Realität hier ein Handeln, 
im Rahmen der gesetzlichen 
Möglichkeiten erfordert. Aus 
Sicht der Arheilger CDU ist es 
möglich und auch geboten 
hier etwas, zeitnah zu tun. 
Die ortsansässige Jägerschaft 
ist bereit die Stadt Darmstadt 
dabei zu unterstützen, so Axel 
Lanzmich.

Eine erste Anfrage beim 
Stadtrat Paul Wandrey, dem 
zuständigen Dezernenten im 
Bürger- und Ordnungsamt, 
stieß auf Zustimmung. Er kann 
sich eine Bejagung der Wild-
schweine in Arheilgen vorstel-
len und würde sich auch beim 
Land für eine befristete Ge-
nehmigung einsetzen. Auch 
ein kurzfristiges Treffen mit 
betroffenen Bürgern und der 
örtlichen Jägerschaft stimme 
er zu. Die CDU-Arheilgen wird 
einen Infoabend zum Thema 
organisieren und in der APO 
ankündigen.

Ihr Ansprechpartner
Martin Wurzel

Mitgliederbeauftragter
CDU-Arheilgen

arheilgen@cdu-darmstadt.de

Rückhaltebecken Seewiesen in
Arheilgen wird zum Urwald

Der Rückbau lässt weiterhin auf sich warten, eine unendliche Geschichte

Die ehemalige Seefläche 
liegt seit mehreren Jahren 
immer noch brach und ist 
mit Pionierpflanzen, u.a. mit 
Stauden und aufkommenden 
Pappel-, Weiden- und Erlen 
meterhoch bewachsen. Sie 
bietet Wildschweinen eine 
ausgezeichnete Rückzugsflä-
che, von hier wurden bereits 
mehrfach zahlreiche Gärten 
durch diese verwüstet, aber 
niemand fühlt sich trotz 
mehrfachen Hinweisen und 
Beschwerden hierfür verant-
wortlich. Seit 2019 ist dieses 
Problem bekannt.

Die Genehmigung zur 
Umwandlung in ein „Grün-
becken“ beim Regierungs-
präsidium sollte Ende 2024 
beantragt werden und soll 
ca. 1-2 Jahre dauern. Die 
Ausführungsplanung und 
Vorbereitung der Vergabe 
soll parallel zur Genehmi-
gungsphase stattfinden, so-
dass zeitnah nach Erhalt des 
Genehmigungsbescheides die 
Ausschreibung veröffentlicht 
werden kann. „Somit streben 
wir einen Baubeginn in 2026-

2027 an“, so der Wasserver-
band Schwarzbachgebiet-Ried 
in einer Mitteilung aus 2024. 

Das Rückhaltebecken See-
wiese wurde 1974 errichtet 
zum Schutz der Bevölkerung, 
in erster Linie um die Hoch-
wassersituation im Ortszent-
rum in Arheilgen zu entschär-
fen. Dies ist zurückzuführen 
auf verschiedene Hochwasser 
Ereignisse der letzten Jahr-
zehnte im Ortskern. Am 7. Jui 
beim Starkregenereignis in 
Arheilgen, wo 30 Liter pro qm 
in einer Stunde nieder Gingen, 
wurde die Stilllegung dieses 
Rückhaltebeckens zum Prob-
lem, die gewollte Umleitung, 
die von der EU verlangt wur-
de, führte in der Bachstraße 
zum Hochwasser im Bereich 
der Messelerer Straße, Ecke 
Bachstraße (siehe Foto). Hier 
sollte die Stadt Darmstadt 
endlich die Interessen der An-
wohner in den Vordergrund 
stellen.  

Bertold Wurzel, ein betroffe-
ner Arheilger Bürger schreibt 
auf Facebook: „Aus gutem 
Grund und den Erfahrungen 

aus den 60igern wurde das 
Rückhaltebecken gebaut! 
Aber aus irgendwelchem 
unergründlichem Grund wer-
den hier nur noch zur Wild-
aufzucht gehalten und nicht 
mehr geflutet.“

Aus diesen Gründen sollte 
die Stadt zum Schutz der 
Bevölkerung, gerade auch 
der Hochwassergefährdung 
und wegen der Schweinepest 
darauf drängen, dass der „Ur-
wald“ im Rückhaltebecken 
mindestens jährlich gemäht 
wird, das Rückhaltebecken 
seiner urgrünglichen Bestim-
mung wieder aktivieren und 
nicht nur als Rückzugsort als 
Rückzugsort der Wildschwei-
ne im Befriedeten Stadtgebiet 
in Arheilgen vorzuhalten. Vor 
allem sollte das Rückhaltebe-
cken seine Bestimmung als 
Hochwasserschutz auch wei-
terhin erfüllen, für was es mit 
Steuergeldern gebaut wurde.

Bernd Hassenzahl
Bornstr. 69

64291 Darmstadt 
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Wildschweine
in Nachbars Garten

Anwohner in der Bornstraße werden immer
wieder von Wildschweinen heimgesucht

Die Verwüstung in Arheil-
gen, besonders rund um das 
Rückhaltebecken Seewiese, 
sowie das Gebiet südlich 
davon entlang der Arheilger 
Woogstraße, rund um das 
Sportzentrum und der an-
grenzenden KiTa der SGA, 
dem Seniorenzentrum Fiedler-
see, der dortigen KiTa, bis zur 
Kleingartenanlage Maulbeer-
allee werden immer wieder 
von Wildschweinen heimge-
sucht. Gerade am Sportzen-
trum und KiTa der SGA sind 
täglich viele Sportler/-innen 
und Kinder unterwegs. „Wir 
freuen uns, dass hier endlich 
Initiativen ergriffen werden, 
und die Stadt aufgefordert 
wird hier endlich etwas zu 
tun, zumal wir als SGA öfters 
von den Tieren heimgesucht 
werden“, so der Vereinsmana-
ger der SGA.

Anwohner der Bornstraße 
haben berichtet, dass ihnen 
von Seiten des Wildtierhüters 
der Stadt Darmstadt die Ant-
wort auf die Wildschweinpla-
ge gegeben wurde „Eigentum 
verpflichtet“, dies ist sicherlich 
keine konstruktive Antwort, 
um dieses Problem anzuge-
hen. Immerhin sind die An-
wohner nicht für die Versäum-
nisse der Stadt Darmstadt der 
letzten Jahre verantwortlich, 
sollen aber jetzt das Problem 
auf eigene Kosten lösen. Auch 
in einem befriedeten Gebiet 
gibt es Möglichkeiten diesem 
Problem Herr zu werden, al-
lein man muss es wollen.

Das gleiche gilt für Anwoh-
ner in Kranichstein, hier sind 
etliche Anwohner im Gropi-
usweg nahe der Bahnlinie 
ständig betroffen. Auch hier 
passiert von Seiten der Stadt 
absolut nichts.

Hier ist nun endlich die Stadt 
Darmstadt gefordert, zumal 
sie in ihrer Allgemeinverfü-
gung vom 17.6. und Punkt 2.1 
genau dieses fordert:

Bekämpfung der Afrikani-
schen Schweinepest bei
Wild- und Hausschweinen

2.1. In den Jagdbezirken ist 
eine verstärkte Bejagung von 
Schwarzwild durchzuführen. 
Die Jagdausübungsberechtig-
ten und ihre Mitjäger sind zur 
Mitwirkung verpflichtet. 

Durch eine verstärkte Beja-
gung von Schwarzwild in dem 
bezeichneten Gebiet soll die 
nahezu vollständige Reduk-
tion der Wildschweinpopula-
tion erreicht werden. Nur 
wenn in den betroffenen 
Gebieten die Wildschwein-
population nahezu vollstän-
dig eliminiert wird, wird die 
Infektionskette wirksam 
unterbrochen werden und 

die Tilgung der Seuche kann 
erreicht werden. Die Jagdaus-
übungsberechtigten sind zur 
Mitwirkung verpflichtet. Als 
Maßnahmen der verstärkten 
Bejagung sind insbesonde-
re anzusehen erhöhte Ab-
schusszahlen, regelmäßige 
Gemeinschafts-Ansitzjagden 
der Hegegemeinschaften, 
nächtliche Pirschjagd mit bild-
gebenden Vor- und Nachsatz-
geräten oder, soweit möglich, 
Fallenjagd. Gemäß Art. 65 
Abs. 1 Buchst. i der Verord-
nung (EU) 2016/429 stellt die 
zuständige Behörde sicher, 
dass geeignete Maßnahmen 
zum Schutz vor biologischen 
Gefahren angewendet wer-
den, um eine Ausbreitung des 
Erregers auf andere Schweine 
zu verhindern. Um bewerten 
zu können, ob die Anordnung 
der verstärkten Bejagung er-
forderlich und erfolgverspre-
chend ist, ist es notwendig, 
dass die Abschusszahlen be-
kannt sind.“ 

Alle demokratischen Partei-
en in Arheilgen haben sich 
hierzu geäußert, und sind 
mehrheitlich dafür, dass hier 
endlich von Seiten der Stadt 
geeignete Maßnahmen ergrif-
fen werden müssen. Es scheint 
sich auch endlich etwas zu 
tun, zumindest hat die CDU 
einen Informationstermin 
zu diesem Thema angekün-
digt. In etlichen Gesprächen 
mit Fachleuten haben diese 
Verschiedene Möglichkeiten 
aufgezeigt, was man hier 
umsetzen kann. Daher sollte 
zeitnah ein vor Ort Termin 
mit dem zuständigen Dezer-
nenten der Stadt Darmstadt, 
dem Wildtierbeauftragten der 
Stadt sowie den zuständigen 
Jagdpächtern und weiteren 
Fachleuten stattfinden. Dies 
wäre endlich ein erster Termin 
um hier eine gemeinsame Vor-
gehensweise zu erörtern, was 
ja bereits mehrfach von Max 
Götzfried vorgeschlagen wur-
de, aber leider bis heute nicht 
beantwortet wurde, wie man 
dieses Problem endlich ange-
hen kann. Eine Maßnahme 
wäre, dass die Stadt endlich 
beim Wasserverband Schwarz-
bachgebiet-Ried darauf dringt 
den Wildwuchs im Rückhalte-
becken mindestens einmal im 
Jahr zurückzuschneiden, da-
mit hier ein Rückzugsort der 
Wildschweine verschwindet. 
Ebenso sollten die wilden He-
cken rund um das Rückhalte-
becken und dem Grünzug bis 
zur Rückenmühle regelmäßig 
zurückgeschnitten werden.

Bernd Hassenzahl
Bornstr. 69

Verwüsteter Vorgarten im Gropiusweg in Kranichstein.

Wildschweinschäden der SGA-Bahnengolfanlage am Sport-
zentrum.
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Wildschweinplage

FDP fordert konsequentes
Handeln in Darmstadts Norden

Arheilgen (ra). Die FDP 
sieht die zunehmende Wild-
schweinplage in Arheilgen, 
Kranichstein und Wixhausen 
mit großer Sorge. Die Tie-
re verursachen erhebliche 
Schäden, stören den Alltag 
vieler Menschen und stellen 
eine wachsende Gefahr dar. 
Es war gut gemeint, die Jagd 
einzuschränken, um die Ver-
breitung der Afrikanischen 
Schweinepest zu verhindern. 
Die Realität zeigt jedoch ein 
anderes Bild: Die Maßnahme 
hat nicht funktioniert. Die 
Population wächst weiter, 
das Infektionsrisiko steigt. Das 

Land Hessen muss reagieren. 
Die Jagd muss wieder voll-
ständig erlaubt werden – ins-
besondere für den städtischen 
Jäger, der auch in bewohnten 
Gebieten tätig sein darf. „Die 
Situation ist nicht mehr hin-
nehmbar. Die Menschen in 
Arheilgen, Kranichstein und 
Wixhausen fühlen sich allein 
gelassen – dabei ist längst klar, 
dass gehandelt werden muss“, 
sagt Ralf Arnemann, Vorsit-
zender der FDP Arheilgen. 
„Wir brauchen endlich klare 
Zuständigkeiten, volle Jagd-
befugnisse und ein Ende der 
Verharmlosung.“ Besorgniser-

regend ist auch der Umgang 
mancher städtischer Stellen 
mit Bürgerbeschwerden. 
Wenn Betroffene mit Sätzen 
wie „Sie sind selbst schuld, 
wenn Sie dort bauen, wo die 
Wildschweine wohnen“ abge-
speist werden, ist das nicht nur 
unangemessen, sondern auch 
sachlich falsch. Wildschweine 
gelten inzwischen als Kultur-
folger und halten sich nicht 
mehr nur im Wald auf. Die 
Risiken sind real und müssen 
ernst genommen werden. Die 
FDP fordert entschlossenes 
Handeln zum Schutz der Bür-
gerinnen und Bürger.

(am). In Arheilgen sorgt das Thema Widschweine derzeit 
für große Aufmerksamkeit – viele  Bürgerinnen und Bür-
ger fragen sich, wie man sich bei einer Begegnung richtig 
verhält. Dazu haben wir den Jagdpächter Max Götzfried, 
befragt, der uns die wichtigsten Fragen rund um den 
sicheren Umgang mit Wildschweinen beantwortet hat.

1. Was sollte man als Erstes tun,
wenn man einem Wildschwein begegnet?
Bei einer plötzlichen Begegnung sollte man zunächst 
ruhig zurückweichen. Falls kein anderer Weg möglich ist, 
kann man sich vorsichtig wieder annähern – dabei sollte 
man sich aber deutlich bemerkbar machen, etwa durch lei-
ses Reden oder Husten. Wichtig ist, dass das Wildschwein 
nicht überrascht wird, sondern ausreichend Zeit und Raum 
hat, sich zurückzuziehen. In besiedelten Gebieten können 
enge Stellen – wie Zäune oder Gebäudeecken – sowie 
plötzliche Störungen schnell zu gefährlichen Situationen 
führen.

2. Welche Verhaltensregeln gelten, wenn ein
Wildschwein mit Frischlingen unterwegs ist?
In diesem Fall ist besonders großer Abstand geboten – 
und zwar konsequent! Auf keinen Fall darf man zwischen 
Bache und Frischlingen geraten. Hunde sind UNBEDINGT 
an der Leine zu halten und fernzuhalten.

3. Gibt es bestimmte Signale, an denen man
erkennt, dass ein Wildschwein aggressiv wird?
Ja. Aufgeregte Wildschweine stellen Borsten und Schwanz 
auf, um größer und bedrohlicher zu wirken. Sie geben 
laute, eindringliche Geräusche von sich und können sich in 
bedrohlicher Absicht oder zum Scheinangriff blitzschnell 
nähern. Das typische „Klappern“ – das Aufeinanderschla-
gen der Kiefer – ist die eindeutige Drohgebärde und ein 
ernstzunehmendes Warnsignal eines Tieres, das mit ge-
fährlichen Waffen ausgestattet ist. Spätestens dann ist 
äußerste Vorsicht geboten.

4. Sollte man versuchen, ein Wildschwein
zu vertreiben oder besser ruhig bleiben?
Wenn ein unauffälliger Rückzug nicht möglich ist, sollte 
man sich zumindest deutlich bemerkbar machen – ruhig, 
aber bestimmt. Plötzliche Bewegungen oder Schreien sind 
jedoch zu vermeiden.

5. Was sind die größten Fehler, die Menschen bei
einer Begegnung mit Wildschweinen machen?
Wildschweine – insbesondere Frischlinge – wirken auf 
viele Menschen niedlich und harmlos, werden daher 
unterschätzt. Doch genau das kann gefährlich werden. 
Wildschweine sind kräftig, schnell und zielstrebig – wenn 
sie sich bedroht fühlen, können sie ernsthafte Verletzun-
gen verursachen. Jährlich werden Menschen und Hunde 
verletzt, zum Teil sogar tödlich. Besonders aufgeregte 
Tiere greifen rigoros an, wenn sie sich bedrängt fühlen. 
Man sollte daher niemals den Kontakt suchen – schon 
gar nicht mit Kindern oder Hunden im Schlepptau. Viele 
unterschätzen diese Gefahr – oft mit bösem Erwachen.

6. Wie verhält man sich mit einem Hund,
wenn man einem Wildschwein begegnet?
Rückzug – ohne Ausnahme! Hunde sollten grundsätzlich 
in der Natur immer an der Leine geführt werden. Bei Wild-
schweinen, aber auch bei Luchs oder Wolf, gilt das umso 
mehr – auch zum Schutz des Hundes. Die Hemmschwelle 
für einen Angriff auf Hunde ist bei Wildschweinen deut-
lich niedriger. Zudem unterschätzen viele Hunde, genau 
wie ihre Halter, die Gefahr völlig. Selbst ein junges Wild-
schwein kann einen großen Hund wie einen Rottweiler 
innerhalb weniger Sekunden tödlich verletzen.

7. Wie sollten Kinder über den Umgang mit
Wildtieren wie Wildschweinen aufgeklärt werden?
Kinder sollten früh lernen, dass es sich bei Wildschwein-
en – wie bei allen Wildtieren – um unberechenbare Tiere 
handelt, die mit großem Respekt zu behandeln sind. Man 
sucht nicht aktiv den Kontakt zu Wildtieren. Wildschweine 
sind potenziell gefährlich, vor allem, wenn sie sich bedrängt 
fühlen. Außerdem: Wildtiere haben kaum Möglichkeiten, 
dem Menschen auszuweichen, wenn dieser rücksichtslos 
und laut in ihre Lebensräume eindringt. Deshalb gilt: Im-
mer auf den Wegen bleiben, sich ruhig verhalten, Hunde an-
geleint lassen und Rückzugsgebiete der Tiere respektieren –
besonders in den Stunden vor Sonnenuntergang und kurz 
nach Sonnenaufgang. In dieser Zeit kommen viele Tiere aus 
der Deckung, um zu fressen. 

NOCH FRAGEN?
Schreibt sie uns gerne per E-Mail an
redaktion@printdesign24.de

Wir leiten sie weiter und beantworten sie so für Euch!

RICHTIGES VERHALTEN
bei Begegnungen mit Wildschweinen

EINE BITTE:
Müll hat in der Natur nichts 
zu suchen. Leider sehen das 
nicht alle so. Umso erfreuli-
cher war es, kürzlich einen 
jungen Mann mit Müllgrei-
fer und Sack zu beobach-
ten, der beim Spaziergang 
Abfall sammelte. Ein nach-
ahmenswertes Verhalten!

DANKE:
Wir bedanken uns herzlich 
bei Herrn Max Götzfried für 
das informative Interview 
und die wertvollen Hinwei-
se zum sicheren Umgang 
mit Wildschweinen – ein 
Thema, das in Darmstadt-
Arheilgen aktueller denn 
je ist.

Wildschweinplage in Arheilgen

GRÜNE setzen auf Sicherheit,
Aufklärung und Prävention

Arheilgen (hs). In den ver-
gangenen Monaten häufen 
sich in Arheilgen Berichte über 
Wildschweine, die in Gärten 
und auf öffentlichen Flächen 
Schäden verursachen. Die 
GRÜNEN Darmstadt sorgen 
sich über die aktuelle Entwick-
lung und setzen sich für wirk-
same, aber zugleich verant-
wortungsvolle Maßnahmen 
im Umgang mit der Thematik 
ein. Oberstes Ziel hat für die 
GRÜNEN Darmstadt die Si-
cherheit der Betroffenen. 

 
Jagd im Stadtgebiet nur im 
absoluten Ausnahmefall

Im Gegensatz zum Umland 
ist die Jagd im Stadtgebiet 
rechtlich eingeschränkt. Das 
hat gute Gründe: Der Einsatz 
von Schusswaffen in Wohnge-
bieten birgt erhebliche Sicher-
heitsrisiken für Menschen und 
Tiere.

Nur in akuten Gefährdungs-
lagen kann der städtische 
Wildtierbeauftragte – und 
ausschließlich er – im Rahmen 
einer Ausnahmegenehmigung 
tätig werden. Diese Maßnah-
me ist jedoch der Gefahrenab-
wehr vorbehalten und ersetzt 
keine reguläre Jagd.

Private Vorsorge ist
entscheidend

Die GRÜNEN in Darmstadt se-
hen in wildschweinsichere Ein-
zäunung privater Grundstücke 
die wirksamste Maßnahme 
zum Schutz vor Schäden. 
Hier sind Eigentümer*innen 
gefordert, durch Zäune und 
geschlossene Grundstücke 
vorzubeugen. Ein besonderes 
Augenmerk gilt außerdem der 
Müllvermeidung: Offene Ab-
fallbehälter oder Essensreste 
wirken auf Wildschweine wie 
eine Einladung. Wer Müll rich-
tig entsorgt, leistet einen akti-
ven Beitrag zur Vergrämung.

 
Öffentliche Flächen:
Stadt handelt bereits

Die Stadt Darmstadt hat 
auf die Zunahme von Wild-
schweinaktivitäten reagiert. 
Für öffentliche Grünflächen –
etwa Wiesen und Spielplät-
ze – wurde Spezialgerät an-
geschafft, um durchwühlte 
Böden schnell wiederher-
zustellen. Zudem steht der 
Wildtierbeauftragte Bürge-
rinnen und Bürger beratend 
zur Seite.

 
Forderungen nach flächende-
ckender Bejagung sind weder 

realistisch noch zielführend
Vereinzelte Stimmen for-

dern, dass die Wildschwein-
population in der Stadt durch 
umfassende Bejagung einge-
dämmt werden müsse. Die 
GRÜNEN stellen klar: Umfang-
reiche Bejagung der Wild-
schweinpopulation sind nicht 
mit der geltenden Rechtslage 
vereinbar. Entscheidend ist ein 
verantwortungsvoller, ganz-
heitlicher Umgang mit Wild-
tieren in urbanen Räumen. 
Prävention, Aufklärung und 
gezielte Einzelfallmaßnahmen 
stehen im Vordergrund.

 
Wir bleiben dran – Schutz der 
Menschen hat oberste Priorität

„Die GRÜNEN verfolgen 
die Entwicklung in Arheilgen 
weiterhin aufmerksam und 
setzen sich für transparente 
Information und konkrete 
Unterstützung vor Ort ein. 
Unser oberstes Ziel ist die 
Sicherheit der Bevölkerung 
und den Schutz des Eigentums 
der Menschen bei gleichzei-
tiger Berücksichtigung des 
Miteinander von Mensch und 
Natur“, so Hildegard Förster-
Heldmann, Landtagsabgeord-
nete und Parteisprecherin der 
Darmstädter GRÜNEN.

SPD Arheilgen
Probleme und Gefahren durch Wildschweine

müssen ernstgenommen und behoben werden
Arheilgen (ts). In der Zu-

nahme der Wildschwein-
population in und um den 
Stadtteil sieht die SPD Arheil-
gen ein ernstzunehmendes 
Problem. „Wir sind besorgt 
darüber, dass einerseits der 
Wildschweinbestand rund 
um Arheilgen seit Jahren an-
wächst und andererseits eine 
Aktivität der Tiere mitten im 
bewohnten Gebiet überhand-
nimmt. Uns sind zahlreiche Be-
schädigungen in öffentlichen 
Grünanlagen und auf priva-
ten Grundstücken bekannt. 
Zudem finden gehäuft Sich-
tungen von Wildschweinen 
im Ort statt“, erklärt der Ar-
heilger SPD-Vorsitzende Tim 
Sackreuther. Schon 2022 reich-
te Sackreuther als Arheilger 
SPD-Stadtverordneter eine 
Kleine Anfrage an den Ma-
gistrat ein, um Auskunft über 
den Bestand und mögliche 
Maßnahmen gegen zuneh-
mende Probleme zu erhalten. 
„Seitdem hat sich die Prob-
lemlage leider verschärft“, so 
der Stadtverordnete.

SPD unterstützt Vergrämung 
und Bejagung der Wildtiere

„Durch eine hohe Zahl vaga-
bundierender Wildschweine 
entstehen in bewohntem Ge-
biet neben Sachbeschädigun-

gen an Zäunen oder in Gärten 
konkreten Gefahren für Men-
schen beim Aufeinandertref-
fen mit den Tieren, grade 
wenn sich diese außerhalb 
ihres natürlichen Lebensraums 
bedroht fühlen könnten“, 
ergänzt die stellvertretende 
Vorsitzende Jutta Prochaska, 
die als SPD-Stadtverordnete 
Mitglied im Umweltausschuss 
ist.

Die SPD Arheilgen unter-
stützt daher sämtliche Maß-
nahmen, die Wildschweine 
im bewohnten Gebiet ver-
grämen. Zudem muss der Be-
stand reguliert und die Tiere 
somit bejagt werden. Wenn 
die Wildschweinproblematik 
innerorts durch Vergrämung 
nicht möglich ist und über-
handnimmt, müssen Ausnah-
meregelungen für eine Beja-
gung im befriedeten Gebiet 
erfolgen.

Probleme ernstnehmen:
Formale Schwierigkeiten 
dürfen kein Alibi sein

Sackreuther und Prochaska 
weiter: „Die jüngsten Aussa-
gen des Jagdpächters, die in 
der Arheilger Post veröffent-
licht wurden, zeigen leider ak-
tuelle Probleme beim Vorge-
hen gegen die Wildschweine 
auf, die uns in ihrer Dimension 

so nicht bekannt waren. Wir 
fordern Stadtrat Wandrey 
als zuständigen Dezernenten 
dazu auf, sich der Problem-
lage endlich vollumfänglich 
anzunehmen und Hürden bei 
der Vergrämung oder Beja-
gung der Tiere aus dem Weg 
zu räumen. Es gilt die Gefah-
ren und Probleme durch die 
Wildtiere ernst zu nehmen, 
bevor Schlimmeres passiert 
und formale Schwierigkeiten 
nicht als Alibi zu benutzen.“

Die Arheilger SPD und 
ihre Stadtverordneten sind 
zudem offen für eine Bege-
hung relevanter Bereiche mit 
betroffenen Anwohnenden, 
städtischen Verantwortlichen, 
Jagdpächtern sowie weiteren 
Sachverständigen. „Ein sol-
cher Termin könnte helfen, 
sich der Problemstellung 
vollumfänglich bewusst zu 
werden, vorhandene Erkennt-
nisse zusammenzuführen und 
Handlungsalternativen ge-
meinsam zu erörtern, so die 
Sozialdemokraten. Die SPD 
Arheilgen bietet ihre Mitar-
beit an Lösungen an und hofft 
zudem auf weitergehende In-
formationen über die aktuell 
bestehenden Problemlagen 
durch Betroffene oder auf-
merksame Mitbürgerinnen 
und Mitbürger.

Empfehlungen vom 10.07.–16.07.2025

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Kammsteak Winzer Art 100 g 1,69 €
Fr. Hähnchenschenkel 100 g 0,89 €
Griller (halb fein/halb grob) 100 g 1,79 €
Geflügelaufschnitt
mit Paprika 100 g 2,99 €
Chefsalami
(verschiedene Sorten) 100 g 2,99 €

Ortsgericht Wixhausen

Geschlossen
Wixhausen (behe). Am Mitt-

woch, dem 16. Juli, muss die 
Sprechstunde des Ortsgerich-
tes Wixhausen leider entfal-
len.

Wandergruppe
Wixhausen (mz). Der nächste 

Stammtisch findet am Sonn-
tag, den 13.07.25, um 12 Uhr 
im Bürgermeister-Pohl-Haus 
statt.

Werden auch  
Sie zum Helfer!

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE26 5502 0500 4000 8000 20 
BIC: BFSWDE33MNZ
German Doctors e.V. | Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

VERMIETUNG AUS
DARMSTÄDTER
PERSPEKTIVE

Ein Herzensguter Hund zu groß und klein, der gerne über-
sehen wird. 

Egelsbach (ak). Konan ist ein hübscher und ziemlich gro-
ßer Rüde. Menschen mag er unglaublich gerne, schmusen 
ist cool und er geht auch sehr gut an der Leine.

Sein einziges Problem sind Begegnungen mit anderen 
Hunden. Da kann er sich auch schon mal in die Leine wer-
fen und einen auf dicke Lippe machen. Und bei diesem 
Gewicht bedarf es dann schon an etwas Standfestigkeit, 
wenn man ihn halten will. Man kann aber nicht sagen, 
dass Konan generell unverträglich ist, denn wir gehen 
mit ihm zusammen in der Gruppe spazieren. Man sollte 
ihn nur erst mal zu Beginn auf Abstand halten und be-
obachten, wie er reagiert. Aber in der Regel funktioniert 
es gut. Konan wartet auf sein neues Zuhause, wo er viele 
Streicheleinheiten, aber auch schöne Spaziergänge ge-
nießen kann.

Rasse: Terrier Schnauzer
Mischling
Geburtsjahr: 12.2019

Geschlecht: männlich
Größe: groß
Kastriert: ja

KonanKonan
Hund des Monats

Kontakt:

hunde@tierherberge-egelsbach.de
Tel.: 06103 - 49336

www.tierherberge-egelsbach.de

Buchvorstellung
Nein! Allein! Das Allerkleinste kann es schon selber

Arheilgen (kh). Das neue Bil-
derbuch der Arheilger Autorin 
Kerstin Hau, wild und bunt il-
lustriert von Stephan Pricken, 
handelt von Selbstwirksam-
keit, Selbstständigwerden, 
Autonomie entwickeln. Ein 
augenzwinkerndes Lehrstück 
für Groß und Klein! 

Hierum geht’s: Das Aller-
kleinste macht gerne Sachen. 
Bunte Sachen und wilde Sa-
chen. Nützliche Sachen und 
leckere. Bei manchen Sachen 
braucht es Hilfe. Dann stehen 
sofort alle bereit: Die Mama 
hilft, der Papa hilft, die Oma, 
der Opa, die Tante, der Onkel 
… Manchmal ist so eine über-
aus hilfsbereite Familie aber 
auch ziemlich nervig. Dann 
nämlich, wenn das Allerkleins-

te GANZ ALLEINE Sachen 
machen will. Tief in sich drin 
weiß das Allerkleinste, dass es 
ziemlich viel könnte, wenn es 
nur dürfte. Zum Glück hat es 
seinen Freund, das Knuseltier, 
an der Seite, der ihm hilft, sich 
gegen allzu viel gut gemeinte 
Hilfe zu wehren.

Auch in ihrer zweiten Ge-
schichte über das Allerkleins-
te macht sich Kerstin Hau mit 
sprachlichem Witz und sehr 
vehement stark für Kinder. 

Aus der Reihe „Starke Bü-
cher, starke Kinder“. Mit 
einem praxistauglichen Nach-
wort von der Darmstädter 
Dipl. Pädagogin Margit Franz.

Unter www.herder.de/
paedagogisches-kinderbuch/ 
bietet der Verlag Zusatzma-
terialien zu den Büchern der 
Reihe an. Seit 10. Juni in der 
Arheilger Bücherstube und 
überall im Handel!

Nein! Allein!
Das Allerkleinste
kann es schon selber 
Autorin: Kerstin Hau
Illustrator: Stephan Pricken
Nachwort: Margit Franz
Verlag: Herder
1. Auflage: 2025
Gebunden
40 Seiten
ISBN: 978-3-451-71779-6
Empfohlenes Alter: ab 3 J.
Quelle Text: Verlag Herder

Quelle und Copyright: Verlag 
Herder

Starkregen trifft
Darmstädter Norden

Feuerwehr Darmstadt vollständig im Einsatz
Darmstadt (tst). Die Feuer-

wehr Darmstadt wurde am 
Montag, 7. Juli 2025, gegen 
16:00 Uhr zu mehreren Einsät-
zen im Darmstädter Norden 
alarmiert. Schwerpunkt der 
derzeit ca. 75 Einsatzstellen 
ist der Stadtteil Arheilgen.

Nach gewittrigem Starkre-
gen waren diverse Keller und 
weitere tiefliegende Räume 
mit Wasser vollgelaufen. Die 
Kanalisation konnte die Was-
sermassen zum Teil nicht mehr 
aufnehmen, wodurch auch 
diverse Straßen überflutet 
wurden. Der Darmbach war 
im Bereich Mainzer Straße 
über die Ufer getreten.

Die Berufsfeuerwehr sowie 
alle Freiwilligen Feuerwehren 
der Stadt Darmstadt, das Tech-

nische Hilfswerk Darmstadt 
sowie die 2. SEG Betreuung 
des DRK Darmstadt-Eberstadt 
werden noch mehrere Stun-
den mit dem Abarbeiten aller 
Einsatzstellen beschäftigt 
sein. Das zeitgleich stattfin-
dende Heinerfest war zwar 
von den Regenfällen ebenfalls 
betroffen, kann aber nach ak-
tuellem Stand ohne größere 
Unterbrechungen durchge-
führt werden.

Im Einsatz sind neben der 
Berufsfeuerwehr Darmstadt 
die Einsatzkräfte der Freiwilli-
gen Feuerwehren Innenstadt, 
Eberstadt, Arheilgen und 
Wixhausen. Das Technische 
Hilfswerk Darmstadt und die 
2. SEG Betreuung des DRK 
Darmstadt-Eberstadt.

DRK Aktive Senioren Wixhausen

Reparaturcafé Wixhausen
Wixhausen (rb). Am Donners-

tag, 17.07., findet letztmalig 
vor der Sommerpause das 
Reparaturcafé in den Räu-
men der DRK-Gemeinschaft 
Aktive Senioren Wixhausen 
in der Ostendstraße 27-29 in 
Darmstadt-Wixhausen statt. 
Beginn ist 15 Uhr, das Ende ge-
gen 18.30 Uhr (Café endet ca. 
17.30 Uhr). Wir entschuldigen 
uns wegen des Ausfalls des 
Reparaturcafés am 12. Juni auf 
Grund besonderer Umstände 
und hoffen, dass dies ein ein-
maliges Ereignis war.

Im Reparaturcafé sind wie 
gewohnt Reparaturhelferin-
nen und -helfer für Elektro/
Elektronik (netz- oder bat-
teriebetrieben), mechani-
sche Geräte, Haushalts- und 
Gartengeräte, Kleinmöbel 
und Fahrradreparaturen 
anwesend. Abgesehen von 
Fahrrädern bringen Sie bitte 
nur Dinge, die Sie alleine mit 
zwei Händen transportieren 
können, also insbesondere 
keine Haushaltsgroßgeräte, 
außerdem bitte keine Kaffee-
Vollautomaten. Zwei Exper-
tinnen kümmern sich speziell 
um Holz- und Textilarbeiten. 
Auch die Digitale Beratung 

findet wieder statt, die bei 
Fragen und Problemen mit 
Smartphone, Laptop und PC 
Hilfestellung leistet. Mit ei-
nem speziellen Geräteprüfer 
kann das Reparaturcafé nach 
einer Reparatur netzbetriebe-
ner Geräte diese normgerecht 
auf ihre Betriebssicherheit 
überprüfen.

Grundsätzlich ist keine Vor-
anmeldung nötig, aber wegen 
des zuletzt großen Andrangs 
wird eine Voranmeldung emp-
fohlen. Das hat weiterhin den 
Vorteil, dass sich die Repara-
teure entsprechend vorberei-
ten können. Einen Laufzettel 
zum Ausfüllen vorab gibt es 
zum Herunterladen im Netz 
auf den ASW-Seiten (https://
aktive-senioren.wixhausen.
org/reparaturcafe). Für vor-
ab übersandte Laufzettel, 
Anmeldungen und Rückfra-
gen steht die E-Mail-Adresse
reparaturcafe@wixhausen.org 
zur Verfügung.

Das Team vom Reparaturca-
fé freut sich auf Ihren Besuch 
und verabschiedet sich dann 
in die Sommerpause. Es öffnet 
seine Pforten wieder am Don-
nerstag, 18.09.2025.

Sommerfest im Mühlchen
Arheilgen (uh). Am Sonntag, 

20.7., ist es wieder so weit: Der  
Förderverein Naturbadesee 
Arheilger Mühlchen lädt zu 
seinem traditionellen Som-
merfest ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 10.30 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottes-
dienst unter der Mitwirkung 
von Pfr. Rudolf Mader, Pfrn. 
Jakobine Eisenach-Du und 
Gemeindereferentin Janina 
Konopka. Anschließend gibt 
es ein buntes Programm für 
Jung und Alt und Musik von 
DJ Daniel Shy, Tanzvorfüh-

rungen von Sunnyside Swing 
und Spiele für Klein und Groß. 
Auch der DLRG und die Frei-
willige Feuerwehr werden 
sich wieder präsentieren und 
sich  an den Spielaktionen be-
teiligen. Um 17.00 Uhr dann 
der beliebte „Arschbomben 
Wettbewerb“, bevor das Fest 
gegen 18.00 Uhr endet.

Für Ihr leibliches Wohl bietet 
der Förderverein Grillwurst 
und Fassbier, Kaffee und Ku-
chen. Weitere Getränke , Pom-
mes und andere Leckereien 
kann man am Kiosk erwerben.

Ausflugstipp für 
die Ferienzeit

Förster-Heldmann teilt Lieblingstour

Darmstadt (sm). Der Sommer 
ist da, die Ferien- und Urlaubs-
zeit steht vor der Tür. Manche 
nutzen die freien Tage, um 
andere Länder und neue Re-
gionen zu bereisen, andere 
verbringen sie lieber zuhause 
und entdecken hier Neues. 
Hildegard Förster-Heldmann, 
GRÜNE Landtagsabgeordne-
te, begeisterte Wanderin und 
Radfahrerin, teilt hier ihre 
Lieblingstour:

Natur- und Kulturrundweg 
Darmstadt-Wixhausen

„Dieser abwechslungsreiche 
Rundweg verbindet Natur, 
Kultur und Geschichte auf 
etwa 16 Kilometern und eig-
net sich sowohl für eine aus-
gedehnte Tageswanderung 
als auch als schöne Radstre-
cke. Start- und Zielpunkt ist 
der Bahnhof Darmstadt-Wix-
hausen. Zu Beginn führt die 
Strecke durch den Ortskern in 
Richtung GSI, wo sich derzeit 
die beeindruckende Groß-
baustelle des FAIR-Projekts 
befindet. Weiter geht es vor-
bei an weitläufigen Feldern 
bis zum Biergarten „Zum al-

ten Forsthaus Kalkofen“, der 
sich für eine Rast anbietet. 
Von dort aus gelangt man 
zur Dianaburg, das früher 
ein barockes Jagdschloss war 
und an dessen Stelle heute 
ein kleiner Pavillon idyllisch 
im Wald steht. Anschließend 
laden malerische Auen und 
Wiesen zum Verweilen und 
Genießen ein. Ein kultureller 
Höhepunkt der Tour ist das 
Jagdschloss Kranichstein mit 
dem einzigartigen Bioversum 
im historischen Zeughaus. 
Wer möchte, kann auch die 
Bahnwelt Kranichstein mit 
ihren historischen Lokomoti-
ven und Waggons besuchen. 
Bevor man schließlich wieder 
den Ortskern von Wixhausen 
erreicht, empfiehlt sich ein 
Abstecher zum neu angeleg-
ten Skulpturenpfad entlang 
der Mühlbachpromenade.“

Wer Lust auf weitere GRÜNE 
Ausflugstipps hat, darf gerne 
im GRÜNEN Büro in der Lau-
teschlägerstraße vorbei kom-
men und sich ein Exemplar 
„Hessens Grüne Wege – Tipps 
für Auszeiten“ der 22 Land-
tagsabgeordneten sichern.

Leserbrief
Zum Artikel „Umverteilung der Abflüge gekippt“
Gemessen am Plan von 2007, 

der bereits für 2020 701.000 
Flugbewegungen vorsah, ist 
der Flughafenausbau geschei-
tert. Die derzeitige Kapazität 
liegt bei einer Zahl, die auch 
ohne den Ausbau hätte er-
reicht werden können. Inzwi-
schen ist ein unverzichtbarer 
Wald gerodet, unendlich viel 
Beton und Stahl verbaut und 
Milliarden Euro ausgegeben 
worden, ohne das Ziel zu er-
reichen.

Herausgekommen ist ein 
dysfunktionales Bahnensys-
tem, das sich gegenseitig am 
Erreichen des Verkehrsziels 
hindert. Ein unabhängiger 
Betrieb ist nicht möglich. 
Mit allen, (auch unlauteren) 
Mitteln wird jetzt versucht zu 
retten, was an Kapazität noch 
zu retten ist. Die damals aus 
Geltungssucht und Größen-
wahn politisch übergangenen 
Planungsfehler, rächen sich 
jetzt bitter.

Die Nordwestbahn hätte als 
Start- und Landebahn fun-
gieren müssen, was aber auf 
zu großen Widerstand stieß. 
Stattdessen wurde die geniale 
„Krücke“ der Südumfliegung 

konstruiert. Schon 2011 kam 
es hier zu einer gefährlichen 
Annäherung zweier Flugzeu-
ge, weshalb auf Kosten der 
Kapazität nur im abhängigen 
Betrieb zur 18 West geflogen 
werden durfte. Mit dem Bau 
der Nordwestbahn hat man 
sich die Abdrehmöglichkeit 
bei Fehlanflügen auf der 
Center- und der Südbahn 
verbaut, also eine neue 
zusätzliche Abhängigkeit 
geschaffen. Mit den jetzt ge-
planten Nordwestabflügen 
von der Centerbahn würde 
man sich von den Landungen 
und Durchstartemanövern auf 
der Nordwestbahn abhängig 
machen.

Aber aus Sicht der Landes-
regierung und der Luftfahrt 
sind wir Anwohner Schuld 
daran, dass der Flughafen 
nicht wachsen kann. Wir weh-
ren uns gegen den Fluglärm 
und wollen sogar zu Hause 
Lebensqualität. Die soll es 
aber nur dort geben, wo man 
mit dem Flugzeug hinfliegen 
kann.

Helmut Hahn
Brucknerstraße 38

64291 Darmstadt-Wixhausen
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Profitieren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen! 
Also, bei Aufbruchstimmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine Mail an  

querbeet.reisen@t-online.de. Weitere Infos findet man auf: www.querbeet-reisen.de

Es ist mal wieder an der Zeit  
für einen Mutausbruch.

QuerQuerBeetBeet Reisen Reisen  
Ellen Dehl-Ziorkewicz, 64390 Erzhausen, Hauptstr. 18 
12. 8. Nordschwarzwald – Freudenstadt  Berühmt ist Freudenstadt 
für den größten Marktplatz Deutschlands mit seinen Arkaden + den 
50 Wasserfontänen. Inkl. sackundiger Gästeführung im 1599 erbau-
ten Freudenstadt                                                                              € 48,50 
12.9. Romantisches Neckartal inkl. Schifffahrt auf dem gemütlich 
dahinfließenden Neckar von Heidelberg bis Neckarsteinach. Freizeit 
auch in Eberbach                                                                              € 49,50   
23.9. Schwarzwald mit Nudelmanufaktur Romantisches Teinach-Tal, 
Kloster Hirsau im Nagold-Tal und Einkehr zur Original Schwarzwälder 
Kirschtorte Inkl. Vorführung in der Nudelmanufaktur + 1x frisch ge-
kochtes Nudelgericht                                                                       € 49,50 

22.8. -24.8. Alpen - Füssen, die romantische Seele Bayerns. 2x ÜHP 
im 4*Hotel in Kempten mit Stadtführung + Käserei-Besuch mit Ver-
kostung. € 330,-EZ + € 40,- Zubuchbar: Musical Ludwig² in Füssen 
04.9.- 08.9. Dessau, das Wörlitzer Gartenreich + Wittenberg 
von ‚Mensch Martin‘ bis Bauhaus. Mit Merseburg + Gotha.                                      
                                                                        p.P. im DZ € 535,-/EZ + € 98,-
04.10.- 09.10. 6 Tage Ostsee hautnah! Wo die mächtige Han-
se florierte, erblühten einst die schönsten Städte des Ost-
seeraums. 4*Hotel in Rostock. Ausflüge: ‚Natur pur‘ in Fisch-
land-Zingst, Rügen, Erlebnis Bernstein oder Backsteingotik in 
Stralsund + Bad Doberan,         p. P. € 659,-/EZ: + € 199,- 

Jede Reise ist wie ein eigenständiges Wesen;
keine gleicht der anderen. (John Steinbeck)

Profi ti eren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen!
Also, bei Aufb ruchssti mmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine E-Mail an 

querbeet.reisen@t-online.de weitere Infos fi ndet man auf: www.querbeet-reisen.de

27.8. Weinproben-Fahrt zu Gruber's mit Rund-
fahrt, großer Weinprobe, Vesperplatt e          € 75,-
25.9. Koblenz inkl. große Schiff s-Rundfahrt,
Ausklang in Gutsschänke (Selbstzahler)         € 74,-
28.9. Himmelthaler Sommerkonzert in der
Klosterkirche: 'Trompetenglanz & Orgelklang' 
inkl. Karte € 58,-    Anmeldung bis 30.07.2025.
09.11. 'Mrs. Doubtf ire' Musical-Fahrt nach Düs-
seldorf, inkl. Karten in 1+2:            € 155,- + € 169,-  
09.11. Wiesbaden Staatstheater ' La Traviata' 
inkl. Opernkarte Kat. II € 88,- (Rang o. Parkett )
Frühbucher bis 30.07. zahlen nur                    € 81,-
16.11. Spessart – Elsavatal                              € 61,-

09.8.-12.8. Burghausen mit Festspiel vor der 
weltlängsten Burg u.a. mit Schiff fahrt u.v.mehr 
Festspiel-Karten + Hotel nur noch auf Anfrage
12.9.-15.9. Luxemburg: Das Tal der 7 Schlösser
mit Saarburg, Grevenmacher, Schloss Vianden
19.9.-21.9. Rhein in Flammen: Die Nacht der Lo-
reley. 2x ÜF, Spießbraten-Essen, Hunsrück-Fahrt, 
Schiff fahrt mit Abendessen + Live-Musik u.v.mehr 
p. Pers. € 444,- im DZ; EZ + € 99,-
01.10.-05.10. Bergparadies Tirol mit Kitzbühel: 
buntes Programm von Kufstein, Hütt engaudi bis 
Käserei-Besuch u.v.mehr, 4xÜF/HP im 4*Hotel p. 
Pers im DZ € 749,- / EZ nur noch auf Anfrage

Kirchturmjubiläum Wixhausen
VereinT für Wixhausen gestaltet Programm für Daheimgebliebene

Wixhausen (rd). Einige Wix-
häuser werden in Urlaub sein, 
andere werden – zumindest 
zum kommenden Wochenen-
de – nicht verreist sein. Für alle 
diese veranstaltet VereinT für 
Wixhausen e.V. Ferienspiele 
der besonderen Art.

An drei Abenden wird ein 
musikalisches und kulinari-
sches Programm geboten. Im 
wunderschönen, pittoresken 
Kirchgarten der evangeli-

schen Kirchengemeinde wird 
es einen Augen- und Ohren-
schmaus geben. Kirchturm 
und Seitenschiff werden aus-
drucksvoll beleuchtet.

Sonntags organisiert und 
spielt das Sinfonische Blasor-
chester der TSG 1882 Wixhau-
sen seine Sommerserenade, 
aber auch schon freitags und 
samstags gibt es mit Orgel-
musik von Bernhardt Brand-

Hofmeister, Begleitmusik von 
Marcel Rudert und der Band 
Seven Bridges „Feines aufs 
Ohr“.

Verpflegung wird an zwei 
Abenden von Robert Sesto 
und Team geboten, sonntags 
übernimmt das Sinfonische 
Blasorchester. Den Daheim-
gebliebenen wird in Wixhau-
sen etwas geboten. VereinT 
für Wixhausen freut sich auf 
zahlreichen Besuch.

Sommerserenade im Kirchgarten
Esse, Dringge un schee Mussig zum Jubiläum 875 Jahre Kirchturm

Wixhausen (sg). Am 13.07. 
lädt das Sinfonische Blasor-
chester der TSG Wixhausen 
zur 13. Sommerserenade in 
den Kirchgarten der Evange-
lischen Kirche in Wixhausen 
(Römergasse 15) ein. Im liebe-
voll gestalteten Gartenparty-
Ambiente gibt es wieder jede 
Menge Musik vom Großen 
Orchester und kleinen En-
sembles, moderiert in bester 
Wixhäuser Mundart durch 
Dirigent Rainer Laumann. Auf 
der ebenfalls im örtlichen Di-

alekt gehaltenen Speisekarte 
finden Sie kleine hessische 
Schmankerl. Die Serenade ist 
in diesem Jahr der Abschluss 
des Festes 875 Jahre Kirchturm 
Wixhausen.

Freuen Sie sich auf einen 
musikalischen Gruß aus Paris, 
genießen Sie Melodien von 
Queen und Genesis im Medley 
„Symphonic Rock“ und lau-
schen Sie den Hits von Earth, 
Wind & Fire, Tom Jones und 
vielen anderen. 

Die Serenade ist geplant für 

den 13.07. um 19.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, Verpflegung 
gibt es ab 18.00 Uhr. Im Falle 
schlechten Wetters wird die 
Freiluftveranstaltung kurz-
fristig verschoben. Eine Ver-
tagung wird auf der Home-
page des Orchesters (www.
blasorchester-wixhausen.de) 
rechtzeitig verkündet. Abon-
nenten des Newsletters, für 
den Sie sich unter der genann-
ten Internetadresse registrie-
ren können, werden per Mail 
informiert.

(Foto: Koller)

Obst- u. Gartenbauverein Arheilgen

Arheilgen (uh). Auch beim 
OGV Arheilgen beschränken 
sich im Sommer die Arbeiten 
im Lehrgarten auf wässern, 
jäten, Rasen mähen und ern-
ten. Die jungen Obstgehölze 
sind gut angegangen und 
tragen zum Teil bereits erste 
Früchte. Dabei haben sich 
Baumbewässerungsbeutel als 
Unterstützung gut bewährt. 
Damit der für die Umwelt so 
wichtige Niederschlag weiter-
hin ungehindert ins Erdreich 
eindringen kann, wurden 
weder das Rosenbeet bzw. 
die Rasenflächen noch der 
versickerungsfähige Weg 

zwischen den Baumreihen 
verändert. Um bei sommer-
licher Hitze die Feuchtigkeit 
länger im Boden zu halten 
bzw. zum Ausgleich extremer 
Temperaturschwankungen, 
aber auch um das Wachstum 
von Unkraut zu unterdrücken, 
empfiehlt sich eine Mulch-
schicht. Dafür eignen sich u. 
a. zerkleinerte, abgestorbene 
Pflanzenteile, die aber frei 
von Krankheitskeimen und 
Unkrautsamen sein sollten. 
Auf der Internetseite www.
ogv-arheilgen.de findet man 
jederzeit nicht nur dazu viel 
Wissenswertes sondern auch 

alle Informationen zu den 
diversen Vereinsaktivitäten.  

Und nicht vergessen: Die 
Jahreshauptversammlung am 
03.08.2025 für alle OGV-Mit-
glieder und das Grillfest am 
10.08.2025 für Mitglieder und 
Freunde des OGV Arheilgen. 
Zudem wird am 16.08.2025 
erstmals ein Sommerschnitt-
lehrgang im Lehrgarten ange-
boten, um die Auswirkungen 
des Winterschnitts aufzuzei-
gen bzw. den Rückschnitt bei 
den Kirschbäumen vorzuneh-
men. Der Vereinsvorstand 
freut sich schon auf Ihren 
Besuch.

Am 19. Juli 2025 
von 12 bis 17 Uhr 
im Naturfreundehaus Egelsbach
Hans-Fleißner-Straße 85, 63329 Egelsbach

Es werden an verschiedene Ständen Handmade-Sachen, 
Tier-Flohmarkt-Artikel und Flohmarkt-Artikel angeboten. 
Der Erlös am jeweiligen Stand geht an diesen Verein.

Angeboten wird auch Kaffee und Kuchen. Der Erlös wird 
für die Unkosten genutzt bzw. auf alle Vereine verteilt, 
die teilnehmen.

Kuchenspenden werden gerne angenommen. 

Kontakt:  Anita Krätschmer  |  anita.kraetschmer@tierherberge-egelsbach.de
 Bettina Franz  |  bettina@umbracanis.de 

GEMEINSCHAFTS-FLOHMARKT 
Nach dem Motto: Gemeinsam sind wir stark!

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ
dmsg@dmsg-hessen.de
www.dmsg-hessen.de

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e. V.

dmsg
hessen

„Ich möchte den MS-Betroffenen in Hessen helfen, mit ihrem Alltag so gut wie 
möglich klarzukommen. Wenn Sie die DMSG Hessen bei dieser wichtigen
Arbeit unterstützen wollen, freue ich mich sehr.“

Petra Gerster
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Förderverein Kranichstein e.V.

Herzlichen Dank an Alle, die das
Bunte Wiese Fest möglich gemacht haben

Kranichstein (hv). Bei heißem 
Wetter und temperament-
voller Stimmung fand auch in 
diesem Jahr mitten in Kranich-
stein, auf der Brentanowiese 
das jährliche internationale 
Kranichsteiner Stadtteilfest, 
die Bunte Wiese statt. „Es ist 
uns als Förderverein Kranich-
stein, der gemeinsam mit der 
Stadtteilwerkstatt dieses Fest 

durchführen im nachhinein 
ein großes Bedürfnis noch-
mals den zahlreichen Aktiven, 
ohne die so ein Fest gar nicht 
möglich wäre, unseren ganz 
herzlichen Dank zu sagen“, 
so Heribert Varelmann, Vor-
sitzender des Förderverein 
e.V. und Jeanette Dorff von 
der Diakonie Stadtteilwerk-
statt. Neben einem tollen 

und stimmungsvollen Büh-
nenprogramm fanden die 
zahlreichen Info- und Aktions-
stände vielfältiger Gruppen, 
Initiativen und Einrichtungen 
große Beachtung. 

Zur Bunten Wiese gehört 
aber vor allem das Essen und 
Trinken aus aller Welt. Das gab 
es in diesem Jahr reichlich an 8 
internationalen Essenständen, 

ebenso wie beim Edeka Pat-
schull- und dem ÖGZ-Stand. 
Allen für das wirklich beson-
dere Engagement und den 
großartigen Einsatz großer 
Dank! Für die Planung der 
Bunten Wiese im kommenden 
Jahr bitten die Veranstalter 
alle, Akteure wie Besucher, 
um ehrliche Rückmeldung 
unter buwi@foerderverein-
kranichstein.de

Lob und Kritik sind dabei 
ebenso herzlich willkommen, 
wie konkrete Ideen, Anregun-
gen und Vorschläge.

Allen Beteiligten geht die 
Bitte um Rückmeldung dazu 
auch in den kommenden Ta-
gen als Brief bzw. E-Mail zu, 
bitte sagt uns Eure Meinung 
und Einschätzung, denn wir 
wollen immer noch besser 
werden, so in der aktuellen 
Pressemitteilung des Förder-
verein Kranichstein e.V. 

Fröhliche Kinder tanzen vor riesiger Zuschauerkulisse auf der großen Bühne beim Kranichsteiner Stadtteilfest Bunte Wiese.
(Foto: H. Varelmann)

Gegendarstellung des
Künstlers Peter Kunkel

zum Leserbrief Adolf H. an der Aumühle

In der Arheilger Post vom
3. Juli 2025 wurde auf Seite 14 
unter der Überschrift „Adolf 
H. an der Aumühle?“ die Frage 
gestellt: „Politische Naivität 
oder einfach nur gedanken-
los?“

Hierzu stelle ich fest: Weder 
das eine noch das andere ist 
zutreffend. Wer meine Vita 

kennt und weiß, dass ich 
Arheilger bin, würde meine 
Skulptur mit dem Titel „Der 
Zuschauer“ eher als Abbild 
des Arheilger Pfarrers Karl 
Grein sehen (Foto rechts), der 
sich in seinem Wirken gegen 
die Nazis gestellt hat und mit 
dem ich mich mehrfach in mei-
ner Kunst beschäftigt habe.

Von daher steht „Der Zu-
schauer“ an der richtigen Stel-
le nach Arheilgen schauend 
und verbindet den Skulptu-
renpfad zwischen Wixhausen 
und Arheilgen.

Peter Kunkel
Birngartenweg 86
64291 Darmstadt

Links die zwei Fotos von Georg Volz rechts das Foto von Karl Grein.

Ein niederträchtiger Nazi-Vergleich 
in der Arheilger Post

In der Arheilger Post vom 
3. Juli 2025 stellt Herr Volz 
aus Wixhausen den gerade 
eröffneten Skulpturenpfad 
Mühlbachaue in die Nazi-Ecke. 
Nazi-Vergleiche werden heut-
zutage leider immer leicht-
sinniger verwendet – doch 
die Umdeutung eines Kunst-
objekts als Hitler-Skulptur im 
öffentlichen Raum ist ein bei-
spielloser und unverzeihlicher 
Missgriff.

Die von Volz angefeindete 
Holzskulptur des Arheilger 
Künstlers Peter Kunkel heißt 
„Der Zuschauer“ (also nicht 
„Der Führer“). Sie steht in Be-
ziehung zu einer Stahlskulptur 
„Große Wächterin“ von Gabri-
ele von Lutzau (sie ist 1977 als 
Stewardess in der entführten 
„Landshut“ als „Engel von 
Mogadischu“ bekanntge-
worden, wonach sie sich der 
bildenden Kunst zuwandte), 
sowie zwei „Athleten“ des 
Darmstädter Künstlers Georg-
Friedrich Wolf. Diese drei auf-
einander bezogenen Objekte 
bilden ein faszinierendes, 
friedliches Beziehungsge-
flecht am Wixhäuser Beginn 

des Skulpturenpfades, der sich 
um die Mühlbachaue noch 
weiter entfalten soll.

Herr Volz hingegen will 
„eindeutige Merkmale“ von 
Hitler in der Kunkel‘schen 
Holzskulptur sehen, nennt 
diese aber nicht – ein belieb-
ter Trick, wenn man etwas 
niedermachen will, ohne sich 
festzulegen. Ein „eindeuti-
ges“ Merkmal wäre ein Ha-
kenkreuz, das es aber an der 
Skulptur nicht gibt – hingegen 
Schnurrbart und Scheitel, wie 
ihn Millionen Männer tragen, 
den Autor dieser Zeilen einge-
schlossen.

Bemerkenswert ist sodann, 
dass Volz nicht sagt, die 
Kunkel‘sche Skulptur trage 
Merkmale von Hitler, sondern 
Merkmale des „GröFaz“. Den 
meisten Lesern der Arheilger 
Post wird dieses Akronym 
nichts mehr sagen, weil es 
in der inzwischen ein Le-
bensalter zurückliegenden 
Nazizeit Verwendung fand: 
Es entstand im Anschluss an 
die Äußerung von Hitlers 

Generalfeldmarschall Wil-
helm Keitel: „Mein Führer, 
Sie sind der größte Feldheer 
aller Zeiten“. Das Akronym 
drückt also Bewunderung 
für Hitler aus, die durch eine 
sodann ebenfalls praktizierte 
ironische Verwendung nicht 
verschwand. Schwingt diese 
Bewunderung auch bei Herrn 
Volz mit, wenn er vom GröFaz 
spricht?

Volz hätte sich und seine 
Assoziationen prüfen müssen, 
ehe er Hitler-Bild und Kunkel-
Skulptur zusammenbastelt, 
um Peter Kunkel niederzu-
machen, der als verwurzelter 
Arheilger, engagiert kritischer 
Geist in der SPD und Aktiver 
in der AKW-Projektgruppe 
sich nicht nur für Arheilger 
Belange einsetzt, sondern 
als Künstler mit eigenen Aus-
stellungen und als mit-Träger 
von „Schuppenart“ kulturelle 
Impulse in den Stadtteil ein-
bringt.

Michael Siebert
Kranichstein – für die AKW-
Projektgruppe „Arheilgen –
Kranichstein – Wixhausen“

AUSLAGE-
STELLEN
Arheilgen
Aral Station Ditzel
Frankfurter Landstr. 257

Bauernladen Benz
Obere Mühlstr. 91

EDEKA Patschull
Untere Mühlstr. 5

EP:Wenner
Untere Mühlstr. 9

Floristik Andreas Goldner
Frankfurter Landstr. 74

Merlaus Hofladen
Römerstr. 1A

nahkauf-Markt
Michael Weisbrod
Thomas-Mann-Platz 6

Kranichstein
EDEKA Patschull
Mirjam-Pressler-Str. 2–8

Wixhausen
Lortzing-Treff
Lortzingstr. 69 

Metzgerei Jung
Verdistr. 27

Postagentur & 
Kiosk am Bahnhof
Bahnhofstr. 2A

„kleinfeinwein“
Der Weinprobierstand für Erzhausen geht ins Finale

Erzhausen (dw/lh). Am 
kommenden Samstag, den 
12.07.2025, von 15–22 Uhr 
öffnet kleinfeinwein zum 
letzten Mal in diesem Jahr 
seinen Weinstand und freut 
sich auf einen schönen Sai-
sonabschluss. 

Besucher:innen können wie 
gewohnt ihre eigenen Wein-
gläser von zu Hause mitbring-
en. Für unsere kleinen Gäste 
und Personen, die keinen Al-
kohol mögen, gibt es leckeren 
Winzertraubensaft. Für den 
kleinen Hunger ist ebenfalls 
gesorgt. Vor Ort gibt es kei-
ne Sitzgelegenheiten und es 
ist ausschließlich Barzahlung 
möglich. Das Mitbringen von 
eigenen Getränken ist nicht 
gestattet! Bei anhaltendem 
Regen bleibt der Stand leider 
geschlossen. Regelmäßige 
Updates erhaltet ihr auch auf 
Instagram @_kleinfeinwein_

Das Team von kleinfeinwein 
möchte sich an dieser Stelle 

noch einmal herzlich beim 
Reit- und Fahrverein Erzhau-
sen für die Bereitstellung des 
Weinstandes bedanken. Ein 
besonderer Dank geht außer-
dem an die Baumschule Schä-
fer, welche mit tollen Bäumen 
ein ganz besonderes Flair auf 
unsere Wiese zaubert. Auch 
ein Dank geht an die Gemein-
de Erzhausen sowie an das 
Team unseres Bauhofs, wel-
che uns auch in diesem Jahr 
wieder die schöne Wiese zur 
Verfügung gestellt haben.

Ganz zum Schluss möchten 
wir uns bei all unseren Gästen 
bedanken. Die vergangenen 
zwei Termine waren für uns 
ein großes Geschenk und es 
macht uns riesen Spaß, euch 
allen eine schöne Zeit an un-
serem Weinstand zu bereiten.

Das Team von „kleinfein-
wein“ freut sich auf den 
kommenden Samstag und auf 
euren Besuch!

Arheilger Stadtteilverein

Freitagsradeln
Arheilgen (sisa). Am 18.07. 

wird geradelt. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr vor der dm in der 
Ettesterstraße. Wir radeln 
gemütlich los und werden 
nach einem gepflegten Ein-

kehrschwung gegen 18 Uhr 
zurück an unserem Treffpunkt 
sein. Neue Mitradler sind herz-
lich willkommen. Bei Fragen 
melden Sie sich gerne unter 
06151-376500.

Kleiderkammer Erzhausen 
macht Sommerferien

Erzhausen (uh). Die Kleider-
kammer Erzhausen verab-
schiedet sich in die Sommer-
pause. Der letzte Öffnungstag 
ist Mittwoch, der 9. Juli 2025.

Nach der Pause sind wir ab 
Montag, dem 1. August 2025, 

wieder für Sie da (nur Abgabe 
von Kleidung).

Wir wünschen allen eine 
erholsame Sommerzeit und 
freuen uns auf ein Wiederse-
hen im August!

Ihr Kleiderkammerteam

Die „Steirer“ spielen auf 
in Erzhausen

Erzhausen (wie). Ein Lecker-
bissen für Freunde der Volks-
musik: Die Steirische Harmo-
nika Gruppe musizieren am
26. Juli von 14-16 Uhr im „Café 
Schee“ (vormals „Sammeltas-
se“) in Erzhausen, Kiefernweg 
30. Zur Deckung der Kosten 
bitten wir statt Eintritt um 
großzügige Spenden; Kaffee 

und Kuchen vom „Café Schee“ 
gehen auf eigene Rechnung.

Wir-in-Erzhausen und die 
Sozialverwaltung der Gemein-
de Erzhausen freuen sich auf 
Euch! 

Weitere Infos, auch zu un-
seren anderen Aktivitäten, 
auf unserer Homepage unter 
www.wir-in-erzhausen.de

Was bleibt?  
Ihr Erbe.  
Für unsere Natur.
Tel 05527 914 419 | www.sielmann-stiftung.de



11DONNERSTAG, 10. JULI 2025

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

VERSCHIEDENES

GASTRONOMIE

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPLUNG 
& ENTSORGUNG

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

Work-LIVE-Balance
Das möchten wir gerne wahr 
werden lassen und so sind 
wir auf der Suche nach einem 
Haus oder Grundstück im Ar-
heilger Gewerbegebiet (Kauf 
oder Miete). Ihr wisst/kennt 
etwas passendes?

Chiffre 0712

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

ARHEILGER- 
POST.DE 

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

Elektroservice in Arheilgen –
zuverlässig & professionell
Sie suchen einen kompetenten 
Elektriker? Wir bieten Ihnen 
fachgerechte Elektroinstalla-
tionen, Reparaturen, Lampen-
montagen und viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Alles rund ums Haus
Maler-, Tapezier-, Fliesen-
und Renovierungsarbeiten

Telefon 0176-83099583

NIS Nachbarschafts- 
Informations-
System

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 
Handwerker übernimmt: Ma-
ler- und Ausbesserungsarbei-
ten, Fliesenverlegung, kunst-
volle Mosaikarbeiten und 
Tapezierarbeiten.

 ☎ 0157-334 19 193

Auflösung Rätsel

Premiumplätze
in freier Natur

Unbeschwert wandern auf dem Habichtswaldsteig
(djd-k). Der Habichtswald-

steig mit seinen märchen-
haften Wäldern, Wiesen und 
Fachwerkorten bietet inten-
sive Naturerlebnisse sowie 
eine Extraportion Freiheit und 
Abenteuer. Der 85 Kilometer 
lange Premiumwanderweg 
im Naturpark Habichtswald 
führt durch die vulkanisch 
geprägte Mittelgebirgsland-
schaft westlich von Kassel und 
verbindet die Fachwerkstadt 
Zierenberg mit dem Unesco-
Weltkulturerbe Bergpark 

Wilhelmshöhe und dem Welt-
naturerbe im Nationalpark Kel-
lerwald-Edersee. Unter www.
habichtswaldsteig.de gibt es 
weitere Infos. Abenteuerlus-
tige Naturfreunde können ihr 
Zelt an drei ausgewiesenen 
Trekkingplätzen aufschlagen 
und sich ein Picknick an den 
Rastplatz bei Niedenstein 
liefern lassen. Neben der 
Hauptroute bieten neun Ex-
tratouren noch mehr unbe-
schwerten Wandergenuss.

                                      (Anzeige)

Ferienkurse und
Unterricht in DA und

Umgebung
Lehrerin bietet Ferienkurse
und Unterricht / Kurse bei 
Ihnen zu Hause oder Büro in 
Deutsch / Englisch / Mathe 
(weitere Fächer auf Anfrage): 
Crashkurse / Hausaufgaben-
betreuung / Fit für die 5. 
Klasse- Grundschule bis Gym-
nasium / DaZ und DaF / BuT / 
Seniorenkurse und Business. 
Infos unter 0173-3953266. 
Bitte auch auf die Mailbox 
sprechen, ich rufe Sie zurück.

NACHHILFE  
& UNTERRICHT

Zu vermieten: Büroflächen 
für ungestörtes Arbeiten, 
sofort frei Praxis, Kleinge-
werbe, StartUps in Darmstadt-
Arheilgen Gewerbegebiet, 
Röntgenstraße, EG ca. 175m², 
optional + 60m², 9,50/m²€, 
geringe NK, zentral erreichbar 
(S-Bahn), ruhig gelegen im In-
nenhof einer evang. Gemein-
de, Parkplätze vorhanden, 
saniertes Effizienzhaus (KFW 
40), neue 3-fach Schallschutz-
fenster mit Sonnenschutz, 
Teppichboden u. Fliesen, Glas-
faseranschluss vorbereitet.

Kontakt:
buero@cz-darmstadt.church

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Garagen-, Flach-
dach- und Gartenhausabdich-
tung.

 ☎ 0151-56495607

 Gartenbrunnen 
Brunnenbohrungen
Gartenbewässerung

Norbert Konieczny
Garten-Landschafts-Bau

Im Erlich 77
0176-57744853

Herr M. Schleibniz bittet
um Kontaktaufnahme

Ankauf von Briefmarken, 
Pelze, Nerze, Porzellan, Näh-
maschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristall, Krüge, 
Persianer, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardi-
nen, Goldschmuck, Alt-,
Bruch- u. Zahngold, Münzen, 
auch Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung, An-
fahrt u. Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise, 100% 
seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort.

Mo.–So. 8–20 Uhr.
 ☎ 0157-39848905

oder 069-15612748

ACHTUNG
VOR TRICK-
BETRÜGERN!
Leider kommt es immer wieder 
vor, dass man schwarzen 
Schafen begegnet. Handeln Sie 
mit gesundem Misstrauen:

• Keine Geschäfte an der 
   Haustür!
•  Verkauf unter Vorzeigen   
   des Ausweises und / oder  
   einem klaren Nachweis   
   der Seriosität!
• Keine Vorabzahlungen!
• Niemals mehreren 
   Personen Eintritt 
   gewähren.
• Im Zweifel: Kontakt  
   abbrechen und Polizei  
   informieren.
• Nicht unter Druck
   setzen lassen!

2 - 3 Zimmer Wohnung
Rentnerehepaar 71/78 suchen 
in Arheilgen eine Erdgeschoss- 
Hochpaterre-Wohnung zur 
Miete. Gartenpflege kann 
professionell übernommen 
werden (Landschaftsgärtner).

 ☎ 0157-54158224

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

PS Automobile
Tel.: 06071-9598 79725
Mobil: 0160-92475062

Suche Ehepaar, Ingenieur 
und Pfarrerin, beide bald 
im Ruhestand, suchen 4-Zi.-
Whg., Balkon oder Terrasse, 2 
WCs, Keller, kein DG! Warm-
miete bis ca. 1.750€.

 ☎ 06151-3682705

VERMISSTE
TIERE

Vermisst: LUI

12J. alt, verheilte Risse/Ker-
ben im linken Ohr, weiße 
Beinchen, getigerter Rücken, 
weißes Gesicht und Hals, epi-
leptische Anfälle möglich. 
Bitte schauen Sie in Ihren 
Gärten und Garagen. Wenn 
Sie irgendwelche Infos haben, 
kontaktieren Sie uns bitte un-
ter folgender Nummer:

 ☎ 0157-39405348
Wir freuen uns über jegliche 
Unterstützung unser Kätz-
chen wieder nach Hause zu 
holen.

IMMER AKTUELL

ARHEILGER- 
POST.DE 

Spende jetzt!

Deine 
Spende
macht
 schlau.

Spende jetzt!

Deine 
Spende
macht
 schlau.

Wir können 
so viel 
schaffen, 
wenn wir 
zusammen-
stehen.

Ihre 

Spende

hilft!

Streunerhunde  
brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not 
und beschützt sie. Weltweit.

www.vier-pfoten.de/spenden

Helfen Sie mit! Unterstützen Sie 
unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto  
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC GENODEM1GLS
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Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Kaspar
Bestattungen

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

�������������������

�������

Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrer 

ARHEILGER 
POST

Telefon 

DA - 78 66 888

Unsere aktuellen Veranstaltungen Unsere aktuellen Veranstaltungen Unsere aktuellen Veranstaltungen Unsere aktuellen Veranstaltungen Unsere aktuellen Veranstaltungen Unsere aktuellen Veranstaltungen Unsere aktuellen Veranstaltungen Folgen Sie uns auf Social Media oder

besuchen Sie unsere Veranstaltungen:

Merckstraße 13 · 64283 DA · 06151 599080 

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam im 
Trauerfall und bei der Vorsorge. 

Danksagung
 

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm so viel 
Liebe, Freundschaft und Achtung entgegengebracht haben.

Klaus Christian Ross
* 10. 03. 1936    † 08. 06. 2025

Wir danken allen, die uns ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme
zum Ausdruck gebracht haben. Besonderen Dank gilt den
Zuwendungen für die Darmstädter Tafel.

Im Namen aller Angehörigen
Traudel Ross 

Darmstadt-Arheilgen, im Juli 2025

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre
Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.

 Herbert Brix
* 13. 05. 1953  † 22. 05. 2025

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Stegmüller für die einfühlsamen 
Worte zum Abschied, den Ärzten und Pfl eger*innen des Klinikums 
Darmstadt, der Rehaklinik Königstein und der Hochtaunus-Klinik in 
Bad Homburg v.d.H., Herrn Dr. Kurz für die sofortige, schnelle Hilfe, 
dem Bestattungsinstitut Kaspar für die würdevoll ausgerichtete
Trauerfeier, der Pianistin Frau Claudia Dürr und Lukas Zielinski für 
die Gitarrenbegleitung, dem Blumenhaus Geiger Erzhausen,
Euler Catering Erzhausen und Fa. Bernd Ihrig.

Im Namen aller Angehörigen 
Roberta BrixDarmstadt-Wixhausen, im Juli 2025

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
während der Sommerferien

Darmstadt (dk). In den 
Sommerferien, vom 7. Juli bis
15. August gelten in der Stadt-
bibliothek geänderte Öff-
nungszeiten. Die Hauptstelle 
im Justus-Liebig-Haus hat 
ab dem 14. Juli dienstags bis 
freitags von 9 bis 17 Uhr und 
samstags von 10 bis 16 Uhr 
geöffnet. Die Stadtteilbiblio-
thek in Kranichstein öffnet ab
14. Juli dienstags bis donners-
tags von 10 bis 12 Uhr und 
14 bis 17 Uhr. In der ersten 

Ferienwoche gelten noch die 
gewohnten Öffnungszeiten.

Die Stadtteilbibliothek Eber-
stadt hat zu den üblichen Zei-
ten geöffnet; die Öffnungs-
zeiten sind auf der Homepage 
der Stadtbibliothek un-
ter www.stadtbibliothek.
darmstadt.de zu finden.

Der Bücherbus bleibt wäh-
rend der gesamten Sommer-
ferien in der Garage.

Die Pause wird zur Wartung 
und Reinigung des Busses 

genutzt. Ab Dienstag, dem
19. August, werden die Halte-
punkte wieder wie gewohnt 
bedient. Die Leihfristen wur-
den entsprechend angepasst, 
so dass während dieser Zeit 
keine Medien im Bücherbus 
abgegeben werden müssen.

Die digitalen Angebote der 
Stadtbibliothek stehen selbst-
verständlich unabhängig von 
den Öffnungszeiten rund um 
die Uhr zur Verfügung.

Verlagerung der Abflugroute Cindy S / 
Amtix kurz startet am 10. Juli 2025 

Darmstadt (dk). Die Verla-
gerung der Abflugroute Cin-
dy S / Amtix kurz startet am 
10. Juli 2025. Die neue Route 
verläuft im Bereich zwischen 
Erzhausen und Wixhausen 
und wurde aufgrund der 
rechnerisch ermittelten gerin-
geren Lärmentlastung für die 
Gesamtregion ausgewählt. 
Für eine Dauer von zwölf Mo-
naten soll dann die tatsächli-
che Lärmsituation gemessen 
werden, zuständig ist das Um-
welt- und Nachbarschaftshaus 
als Geschäftsstelle des Forum 
Flughafen und Region (FFR), 
welches zudem auch laufend 
Auswertungen der Flugspu-
ren durchführen wird. Bereits 
nach sechs Monaten sollen 
dann erste Ergebnisse in den 
zuständigen Gremien wie der 
Fluglärmkommission vorge-
stellt werden. Im Herbst 2024 
war nach umfangreicher Vor-

arbeit durch das FFR erneut 
die Verlagerung der Abflug-
route Cindy S / Amtix kurz 
in der Fluglärmkommission 
Frankfurt empfohlen worden.

„Nach jahrelangem Enga-
gement freue ich mich sehr, 
dass die Verlagerung nun am
10. Juli endlich umgesetzt 
werden kann. Der Probe-
betrieb wird für tausende 
Menschen in Darmstadt und 
seiner Region eine höhere 
Lebensqualität erbringen. Wir 
als Stadt werden auch selbst 
überprüfen, dass die rechne-
risch ermittelten Verbesserun-
gen sich auch im tatsächlichen 
Betrieb der Flugroute wieder-
finden“, erläutert Umweltde-
zernent Michael Kolmer.

Das für Fluglärm zustän-
dige städtische Umweltamt 
wird den Probebetrieb 
beispielsweise anhand der 
kommunalen Lärmmess-

stationen eigenständig auf 
seine Lärmauswirkungen hin 
untersuchen. Die im ersten 
Probebetrieb zum Jahres-
wechsel 2020/2021 über dem 
Nordrand von Wixhausen 
festgestellten leichten Abwei-
chung in Richtung des Wix-
häuser Ortsrands wurden bei 
der Überarbeitung ebenfalls 
berücksichtigt, und werden 
einen weiteren Schwerpunkt 
der Auswertungen durch die 
Stadt Darmstadt darstellen.

Für Fragen zur Abflugroute 
steht das Umweltamt per 
E-Mail unter umweltamt@
darmstadt.de und per Tele-
fon unter 06151 13-3280 zur 
Verfügung.

Weitere Informationen gibt 
es auf https://www.aktiver-
schallschutz.de/massnahmen/
siedlungszentren-umfliegen/
laterale-optimierung-amtix-
kurz/

           

johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

HOFFNUNG IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT! 

Jetzt spenden: 

Die Johanniter sind in Deutschland
und in der Welt für die Menschen da.

Foto: Paul Hahn

        www.facebook.com/arheilgerpost


